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Liebe Paschingerinnen!
Liebe Paschinger!

VS Langholzfeld

50 Jahre Fest

Seite 19: Die Volksschule Langholzfeld 
ist 50 Jahre alt und feiert am Dienstag, 
3. Juli 2012 unter dem Motto „Text fetzt“ 
ein großes Fest, zu dem Sie alle recht 
herzlich eingeladen sind!

Kabarett mit Tanja Ghetta

Eingefädelt
Seite 15: Kabarett „Eingefädelt“ 
am Freitag, 20. April 2012 im Netzwerk 
Pasching, sowie weitere Kulturtermine.

Seite 6: Ab 1. April 2012 wird 
in der Gemeinde Pasching die 
Bioabfallsammlung fl ächendeckend 
eingeführt. Die Kosten der Bio-
abfallsammlung (ausgenommen 
Biomüllsäcke) sind in der Grundgebühr 
enthalten. Wer selbst kompostiert, 
konnte sich von der Bio abfallsammlung 
abmelden. Und wer keine Biotonne 
verwenden wollte, konnte sich für 
die Sackabholung anmelden. Seit der 
letzten Woche werden die Biotonnen 
an die Haushalte zugestellt.
             

Flächendeckend

Bioabfall-
sammlung

                    

Hauser Kaibling

Paschinger 
Skitag 2012

Seite 9: Auch heuer führten die 
Naturfreunde Pasching den schon 
traditionellen Paschinger Skitag durch. 
Mit Unterstützung des Sportreferates 
der Gemeinde Pasching gelang es den 
Naturfreunden wiederum einen 
schönen Skitag zu veranstalten.

Das Sternenmusical 
Präsentiert vom Kinder- und 

Jugendchor Pasching  Seite 36

Seite 19: 

wir die Geschwindig-
keiten an neuralgischen 
Punkten senken. Zusätz-
lich zu den bekannten 
Raserbereichen und an 
Unfallhäufungspunkten 
sollen Geschwindigkeits-
messgeräte an strate-
gisch wichtigen Punkten 
aufgestellt werden.

Am 25. April 2012 fi ndet heuer wieder 
die Anrainerinformations veranstaltung 
des Flughafens blue danube Airport in 
Hörsching statt. Dabei werden nicht nur 
bei einer Besichtigung des Flughafens 
Flugzeuge gezeigt und erklärt, sondern 
auch nach Referaten die Fragen der 
Besucher beantwortet.

Seit 1. März 2012 hat unser Bezirk einen 
neuen Bezirkshauptmann. Nach Hofrat 
Dr. Rudolf Doleschal leitet nun Hofrat 
Mag. Manfred Hageneder den Bezirk Linz-
Land. Ich möchte mich bei Dr. Doleschal 
für die gemeinsame Arbeit bedanken 
und freue mich auf die Zusammenarbeit 
mit Mag. Hageneder. In der nächsten 
Ausgabe werden wir von unserem neuen 
Bezirkshauptmann ausführlicher berichten. 

Ich würde mich freuen, Sie bei einer der 
nächsten Veranstaltungen begrüßen 
zu können.

Die Straßenbahnverlängerung bis zur 
Trauner Kreuzung bzw. zum Schloss Traun 
ist in der Detailplanungsphase, um den 
raschen Weiterbau zu ermöglichen. 
Mit drei Haltestellen (Kreuzung Prinz 
Eugen straße, Plus City und Kreuzung 
Kürnbergstraße) erhalten wir eine sehr 
gute Versorgung. Sobald das Detail-
projekt vorliegt, werden alle betroff enen 
Grund eigentümer und die Bevölkerung 
informiert. Für Detaillösungen bei neu-
ralgischen Bereichen fi nden bereits erste 
Abstimmungsgespräche statt, um die 
Grundlagen für eventuell erforderliche 
Grundeinlösungen zu schaff en.

Für den 4-gleisigen Ausbau der West-
bahn zwischen Linz und Wels wurde die 
Detailplanung begonnen. Dazu hat die 
ÖBB das Gemeindeforum über einen 
Planungs zwischenstand informiert. Sobald 
umfassende Unterlagen vorliegen, werden 
auch hier die Betroff enen informiert. Die 
Umsetzung wird sich laut letzter Information 
mit einem möglichen Baubeginn 2017 
und einer 6-jährigen Bauzeit gegenüber 
der ursprünglichen Planung verzögern.

Das derzeit wichtigste Thema für große 
Teile unserer Einwohner ist die Einhaltung 
der Verkehrsgeschwindigkeit. Deshalb sind 
wir bemüht, dass so rasch wie möglich 
mit einer Verkehrsüber wachung durch 
die Gemeinde begonnen wird. Nachdem 
die Bürgermeister des Bezirkes Linz-Land 
bei der letzten Bürgermeisterkonferenz 
informiert wurden, dass die gesetzlichen 
Voraussetzungen für eine Überwachung 
durch die Gemeinden nun vorliegen, 
sind wir in der Planungsphase. Nur mit 
einer strikten Überwachung können 

IAuch in Pasching beginnt ab April 
2012 die Entsorgung des Biomülls bei 
den Haushalten. Wichtig wäre, dass 

Sie diese Ergänzung der Entsorgungs-
möglichkeit und das damit verbundene 
Trennen von Restmüll und Biomüll an-
nehmen. Dadurch ist ein großes Einspa-
rungspotential gegeben. Für Fragen und 
Anlaufdetails steht Ihnen das Bürger-
service bzw. die zuständige Sachbear-
beiterin Barbara Leonhardsberger zur 
Verfügung. Die Linz AG und die Firma
Zellinger werden die Biomüllentsorgung 
in unserem Gemeindegebiet durchführen.

Der Rechnungsabschluss für das 
Jahr 2011 hat sich gegenüber dem 
Voranschlag verbessert. Durch die 
erhöhten Einnahmen und verringerten 
Ausgaben war nur ein kleiner Übertrag 
vom außerordentlichen Haushalt in den 
ordentlichen Haushalt für einen ausgegli-
chenen Rechnungsabschluss erforderlich. 
Auch der außerordentliche Haushalt kann 
ohne neue Schuldenaufnahme positiv 
abschließen und es können Rücklagen 
für die Jahre 2012 und 2013 geschaff en 
werden. Für die Budgetdisziplin darf ich 
mich bei den politischen Mandataren 
und Mitarbeitern bedanken. 

In den ersten Monaten des Jahres 2012 
hat sich dem Trend von 2011 folgend, die 
wirtschaft liche Entwicklung fortgesetzt, 
was uns auch das laufende Jahr – entge-
gen den Wirtschaftsprognosen – 
sehr positiv sehen lässt.

zu können.

Ihr Peter Mair
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Gleichbleibende Qualität 
des Paschinger Trinkwassers: 
Wassergüteinformation gemäß 
§ 6 Trinkwasserverordnung. 
Unser Trinkwasser ist eine 
saubere Sache!

Eines gleich vorweg: Pasching 
hat natürlich ein gutes und 
sauberes Trinkwasser. 

Trotzdem muss die Trinkwassergüte 
einmal im Jahr von der Gemeinde 
veröff entlicht werden.
Information: Die Tabelle zeigt die 
aktuellen Werte des kostbaren Nass. 
Zur Erklärung: Die Gesamthärte ist 
maßgeblich für die Einstellung bei 
Geschirrspülern und Waschmaschinen – 
bitte beachten Sie die Hinweise der 
Gerätehersteller! I

Saubere Sache:

Unser Trinkwasser

Parameter Einheit Messwerte Grenzwert

Gesamthärte { °dH } 13 - 15 ***

Nitratgehalt { mg/l } 11 - 16 50

Pestizide:

Einzelsubstanz { µg/l } Pestizide im untersuchten 
Umfang nicht bestimmbar

0,1

Summe Pestizide { µg/l } 0,5

Legende: { °dH } Grad deutscher Härte

{ mg/l } Tausendstel Gramm pro Liter

{ µg/l } Millionstel Gramm pro Liter

Güteinformation von Pasching 2011

In der Sitzung des Paschinger 
Gemeinderates am 15. 12. 2011 
wurde der Voranschlag für das 
Haushaltsjahr 2012 mehrheit-
lich genehmigt.

Im ordentlichen Haushalt scheinen 
Einnahmen und Ausgaben in der 
Höhe von 17.072.200 Euro auf. 

Zum Ausgleich des ordentlichen Haus-
halts werden Rücklagen in der Höhe 
von 955.200 Euro entnommen.
Die Gemeindeertragsanteile auf der 
Einnahmenseite betragen im Jahr 2012 
4.781.100 Euro und werden allein durch 
die drei Haupt-Pfl ichtausgaben 
(Sozialhilfeverband 2.364.900 Euro, 
Krankenanstaltenbeitrag 1.528.100 Euro 
und Landesumlage 904.300 Euro) schon 
zur Gänze aufgebraucht.
Der außerordentliche Haushalt weist ein 
Budgetvolumen von rund 3,75 Mio. Euro 
auf und ist ebenfalls ausgeglichen. 

Die Hauptausgaben betreff en 
folgende Projekte
• Infrastrukturmaßnahmen 
 in Thurnharting
•  Grundeinlösung für die Errichtung 
     der Straßenbahn nach Langholzfeld
•  Planung Spange West
• Kanalerweiterung im Aistenthal
• Ankauf eines Feuerwehrfahrzeuges

Im Finanzjahr 2012 sind keine neuen 
Darlehensaufnahmen erforderlich. Das 
Maastricht-Ergebnis ist positiv und be-
trägt 352.000 Euro. Die Gebühren wurden 

lediglich index angepasst 
und sind auf der Home-
page ersichtlich.

Schuldenabbau
Vorrangig jedoch sind die Finanzjahre 
2011/2012 geprägt durch einen starken 
Abbau der Schulden der Gemeinde.
So betrug der Gesamtschuldenstand der 
Gemeinde laut Rechnungsabschluss 2010 
rund 23,6 Mio. Euro und per 31.12.2012 
soll dieser um rund 2,5 Mio. Euro vermin-

• Ankauf eines Feuerwehrfahrzeuges

Im Finanzjahr 2012 sind keine neuen 
Darlehensaufnahmen erforderlich. Das 
Maastricht-Ergebnis ist positiv und be-
trägt 352.000 Euro. Die Gebühren wurden 

lediglich index angepasst 
und sind auf der Home-
page ersichtlich.

trägt 352.000 Euro. Die Gebühren wurden 
lediglich index angepasst 
und sind auf der Home-
page ersichtlich.

Am Samstag, 4. 2. 2012 fand 
der 2. Ball der Paschinger im 
Volksheim Langholzfeld statt. 
26 Paschinger Vereine beteilig-
ten sich an der Veranstaltung.

Das Ballkomitee mit Peter 
Zechmeister (WHM), Wolfgang 
Kuri (Pfadfi nder), Vizebgm. 

Markus Hofko (ÖVP), Gottfried Huber 
(MV Langholzfeld) und Bernhard Pirklbauer 
(Volksheim) konnte sich über 350 
Besucher freuen. Eröff net wurde der Ball 
durch die Musicalwerkstatt Schnuppdi. 
Bei der Mitternachtseinlage wurden die 
Gäste durch unseren neuen Paschinger 
Verein TSC (Tanz Sport Club) Pasching 
mit Paso-Doble und langsamen Walzer 
unterhalten.

Unter den Gästen:
NR Claudia Durchschlag, LAbG. Gisela 
Peutlberger-Naderer, Bgm. Peter Mair, 
Vizebgm. Werner Ebenbichler, 

Vizebgm. Markus Hofko, GV Franz 
Waltenberger, Pfarrer Mag. Franz Harant, 
Prälat Mag. Max Mittendorfer, Pfarrmo-
derator Mag. Herbert Unger, Feuerwehr-
kommandant HBI Ronald Kanotscher
Teilnehmende Vereine:
Naturfreunde, WHM, Pfadfi nder, 
MV Langholzfeld, MV Pasching, 
FC Superfund, SPÖ Pasching, 

ÖVP Pasching, Seniorenbund, Pensio-
nistenverband, Traktoroldtimerklub, 
Turnverein, Pfarre Langholzfeld, Pfarre 
Pasching, Harmonikastammtisch, 
ASKÖ Badminton, Donauschwaben, 
Feuerwehr Pasching, Union Pasching, 
Sing- und Spielkreis Pasching,
Tae Kwon Do, Wassergenossenschaft 
Schöppfeldring, TSC Pasching I

Viele Besucher:

2. Ball der 
Paschinger

Bgm.  Peter Mair, Gattin Karin Mair, Wirt Bernhard Pirklbauer, Vizebgm. Markus Hofko

Gesundes Sparen und neue Einnahmen:

Voranschlag 2012

Wie bereits zu einem früheren 
Zeitpunkt angekündigt, beab-
sichtigt die Gemeinde Pasching 
für den Ortsteil Langholzfeld 
Bebauungsrichtlinien zur Siche-
rung einer geordneten Sied-
lungsstruktur auszuarbeiten.

Die Bebauungsrichtlinien sollen all 
jene Gebiete regeln, welche au-
ßerhalb des Planungsraumes von 

Informationsveranstaltung: 

Bebauungsrichtlinien Langholzfeld

dert sein. Das entspricht einem Schul-
denabbau von mehr als 10 % in nur 
zwei Jahren. „Die Verringerung der Schul-
den ist mir neben den anderen Projekten 
ein Anliegen“, erklärt Bürgermeister 
Ing. Peter Mair. Der Bürgermeister ist sich 
bewusst, dass auch künftig auf den sorg-
samen Umgang mit Ausgaben, auch im 
Hinblick auf beginnende Projekte, großes 
Augenmerk gerichtet werden muss. 
„Der eingeschlagene Weg hat sich als 
richtig erwiesen“, davon ist Mair über-
zeugt. Auch soll durch Einnahmener-
höhungen, die die Bevölkerung nicht 
betreff en wie z. B. neue Betriebsansie-
delungen, dieser Weg weiter verfolgt 
werden. Daher ist es wichtig, die fi nanzi-
elle Situation der Gemeinde auch in den 
folgenden Jahren sozial verträglich und 
verantwortungsbewusst zu gestalten.  
Die bisherigen Einsparmaßnahmen 
tragen bereits Früchte! I

Bebauungsplänen liegen. Die Gemeinde 
Pasching veranstaltet am Dienstag,
15. Mai 2012, im Netzwerk Pasching in 
der Zeit von 17.00 bis 19.00 Uhr eine 
Informationsveranstaltung zu diesem 
Thema. Anlässlich dieser Informations-
veranstaltung besteht die Möglichkeit, 
in die Entwürfe Einsicht zu nehmen, 
Planer zu fragen, sowie Wünsche und 
Anregungen einzubringen. Planer und 
Fachleute stehen zur Beantwortung 
Ihrer Fragen vor Ort zur Verfügung. 
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Ab 1. April 2012 wird in der 
Gemeinde Pasching die Bioab-
fallsammlung fl ächendeckend 
eingeführt. Die Kosten der 
Bioabfallsammlung (ausge-
nommen Biomüllsäcke) sind 
in der Grundgebühr enthal-
ten. Wer selbst kompostiert, 
konnte sich von der Bio-
abfallsammlung abmelden.

Und wer keine Biotonne ver-
wenden wollte, konnte sich für 
die Sackabholung anmelden. 

Seit der letzten Woche werden die Bio-
tonnen an die Haushalte zugestellt. 
Die erste Entleerung der Biotonne 
fi ndet in der ersten Aprilwoche 
(2. - 6. April 2012) statt. 

Von April bis Ende September wird die 
Tonne wöchentlich entleert. Von Okto-
ber bis März wird sie alle zwei Wochen 
entleert. Die letzte Entleerung im Wo-
chenintervall fi ndet in der KW 39 / 2012 
statt. Die erste 14-tägige Entleerung 
fi ndet in der KW 40 bzw. in weiterer 
Folge in der KW 42, 44, etc. statt.

Abholtage der Biotonne
In Langholzfeld wird die Biotonne jeweils 
nach Straßenzug am Donnerstag oder 
Freitag von der Linz AG abgeholt.
Die Tonnen der restlichen Straßenzüge 
werden von der Firma Zellinger laut
nebenstehender Liste abgeholt.

Feiertagsregelung 2012 
In einer Woche mit Feiertag verschieben 
sich einige Abfuhrtage auf einen anderen 
Wochentag. Welche Abfuhrtage in den 
jeweiligen Feiertagswochen von einer 
Verschiebung betroff en sind, können der 
beiliegenden Tabelle entnommen werden. 
Die Abholtermine sind auch auf der Home-
page www.pasching.at ersichtlich. Weiters 
können die Termine beim Bürgerservice, 
Telefon 07221/88515 zu den Parteien-
verkehrszeiten hinterfragt werden.

Behälterbereitstellung am Abfuhrtag 
Es wird darauf hingewiesen, dass die 
Biotonne am Abfuhrtag ab 6:00 Uhr am 
Rande zum öff entlichen Gut bereitzustellen 
ist, weshalb die Tonne am besten schon am 
Vorabend bereitgestellt wird. Bei Biotonnen, 
die am betreff enden Abfuhrtag nicht bereit-
gestellt sind, wird davon ausgegangen, dass 
keine Entleerung erforderlich ist.

Abfallbehälter
Die Abfallbehälter dürfen nicht 
beschädigt und nur soweit gefüllt 
werden, dass sie stets ordnungsge-
mäß geschlossen werden können. 
Das Einstampfen, Ausleeren oder Um-
leeren ist ohne zwingenden Grund 
verboten. Die Abfallbehälter sind stets 
in einem ordnungsgemäßen und 
hygienisch einwandfreien Zustand zu 
halten. Für die Reinigung der Abfall-
behälter hat der Liegenschaftseigen-
tümer selbst zu sorgen.

Was darf in die Biotonne, 
was nicht? 
Die Abfälle, welche in die Tonne ein-
gebracht werden sollen und welche 
nicht eingebracht werden dürfen, 
sind auf der übernächsten Seite 
(Seite 8) angeführt. 
Wichtig: Biotonnen mit fehleinge-
brachten Abfällen werden nicht ent-
leert. Dies wird durch das Anbringen 
einer „roten Karte“ auf der Biotonne 
sichtbar gemacht. Es wird darauf 
hingewiesen, dass ausschließlich 
kompostierbare Müllsäcke akzeptiert 
werden! I

Flächendeckende Bioabfallsammlung:

Jetzt ist es soweit, 
unsere Biotonne ist da!

✃

Biomüll-Abfuhrtage
Abfuhrtag 
Montag

Anmerkung 
Hausnummer

Am Feldrain
Am Mühlring  
Am Südhang  
Baumgartnerstraße  
Berggasse  
Birkenstraße  
Brückenstraße  
Buchenweg  
Dörnbacher Straße  
Feldstraße  
Flechterweg  
Flurweg  
Gartenweg  
Gerstenweg  
Getreidestraße  
Grabenstraße  
Hörschinger Straße  
Im Wiesengrund  
Im Wohnland  
Jetzingerstraße  
Johann-Lehnerstraße  
Kapellenstraße  
Krumbachweg  
Kürnbergstraße  41
Kurzgasse  
Langwies  
Laternenring  
Leondinger Straße  
Macherfriedstraße  
Maisweg  
Mühlweg  
Neubauzeile  
Nussweg  
Obere Bahnstraße  
Oberhausweg  
Raiff eisenstraße  
Rufl inger Straße  
Sattlersteig  
Schulstraße  
Seilerweg  
Siglweg  
Sonnenweg  
Staudachstraße  
Thurnhartinger Straße  
Trauner Straße  
Untere Bahnstraße  
Weizenweg  
Westbahnstraße  
Wiesenring  
Wiesenweg  

Abfuhrtag 
Dienstag

Anmerkung 
Hausnummer

Aistenthal  
Alfred-Wagner-Straße  
Am Schöppfeld  
Bruckmayrstraße  
Bruckmayrweg  
Brunnenweg  
Commerz Park West  
Edelmüllerstraße  
Eichenweg  
Finstergasse  
Fliederweg  
Föhrenweg  
Gewerbepark Wagram  
Ginsterweg  
Guckweg  
Haidmannweg  
Industriepark  
Industriestraße  
Jasminweg  
Kirchberger Straße  
Kirschnerweg  
Kramlehnerweg  
Kremplstraße  
Kürnbergstraße ohne 41
Kürzlweg  
Lokalbahnstraße  
Medienpark  
Neuhauserweg  
Pfanzaglgutstraße  
Plus-Kauf-Straße  
Poststraße  
Randlstraße  
Rosenweg  
Salznerweg  
Schärdinger Straße  
Schöppfeldring  
Schöppfeldstraße  
Tennispointstraße  
Thurnerweg  
Thurnharting  
Wagram  
Wagramerstraße  
Wiener Bundesstraße 174

Abfuhrtag 
Mittwoch

Anmerkung 
Hausnummer

Aufi scherweg  
Bachweg  
Dornstraße  
Dr. Karl Renner-Straße  
Furthmayrgasse  

Abfuhrtag 
Donnerstag

Anmerkung 
Hausnummer

Abensbergstraße  
Ad.Stifter-Straße  
Am Waldsaum  
Amselgasse  
Bayerstraße  
Engerauerweg  
Fichtenstraße  
Ganglstraße  
Guttenbrunnstraße  
Haidbachstraße  
Hanriederstraße  
Herdegenstraße  
Kirchengasse  
Kremstal Bundesstraße
Leibnizstraße  
Lenaustraße  
Lerchengasse  
Liebigstraße  
Mitterlehnerweg  
Netzwerkplatz  
Pelikanstraße  
Pestalozzistraße  
Pichlerweg  
Prinz-Eugen-Straße 11, 17, 31
Rabengasse  
Resselstraße  
Ritterweg  
Schwalbengasse  
Semmelweisstraße  
Semperitstraße  
Stelzhamerstraße  
Türkenstraße  
Wacholderweg  
Waldstraße  
Wiener Bundesstraße 104

Galileistraße  
Ganhörstraße  
Grubenweg  
Hanuschstraße  
Harrerweg  
Im Bäckerfeld  
Keplerstraße  
Kopernikusstraße  
Oberhaidstraße  
Prinz-Eugen-Straße ohne 11, 17, 31
Ringstraße  
St.Niedermayr-Straße  
Steinweg  
Weinbergerstraße  
Wiener Bundesstraße ohne 104, 174
Zentastraße  
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Feiertagseinarbeitung 2012 - Biotonne Pasching
In der folgenden Tabelle befi nden sich alle vom regulären Abfuhrtag 
abweichenden Abfuhrtermine in einer Feiertagswoche:

Was darf in 
die Biotonne:

 Speisereste (Brot, Fleisch-, 

 Fisch-, Käse-, Wurstwaren)

 Gemüse- und Obstreste

 Verdorbene Nahrungsmittel  

 (ohne Verpackung)

 Knochen

 Eierschalen

 Kaff eesatz

 Teebeutel

 Hygienepapier (Taschentücher,  

 Servietten, Küchenpapier)

 Kleintiermist, der biologisch

 abbaubar ist

 Schnittblumen

 Laub

 Grasschnitt

 Strauchschnitt

 Erde

 Fallobst

Was darf nicht 
in die Biotonne:

 Tierkadaver

 Kehrricht

 Asche

 Zigaretten

 Staubsaugersackerl

 Toilettenartikel (Windeln, 

 Kosmetiktücher, Wattestäbchen)

 Verpackungen (z. B. Papier, 

 Kunststoff e, Metalle, Glas, Holz)

 Plastiksackerl

 Textilien

 Problemstoff e wie Batterien,   

 Unkraut- und Insekten-

      vernichtungsmittel udgl.

 Speisereste aus der Gastronomie

 Sperrmüll

Feiertagseinarbeitung 2012 - Biotonne Pasching

✃✃

die Biotonne:

 Problemstoff e wie Batterien,   

die Biotonne:

 Problemstoff e wie Batterien,   

Feiertag Kalenderwoche

Alternativtermine 
zum regulären 
Abfuhrtag 
Montag

Alternativtermine 
zum regulären 
Abfuhrtag 
Dienstag

Alternativtermine 
zum regulären 
Abfuhrtag 
Mittwoch

Alternativtermine 
zum regulären 
Abfuhrtag 
Donnerstag

9. April 15 Di, 10. April Mi, 11. April Do, 12. April Fr, 13. April

1. Mai 18  - Mi, 2. Mai Do, 3. Mai Fr, 4. Mai

17. Mai 20  -  -  - Fr, 18. Mai

28. Mai 22 Di, 29. Mai Mi, 30. Mai Do, 31. Mai Fr, 1. Juni

7. Juni 23  -  -  - Fr, 8. Juni

15. August 33  -  - Do, 16. August Fr, 17. August

1. November 44  -  -  - Fr, 2. November

25. / 26. Dez. 52 - Do, 27. Dezember Do, 27. Dezember Fr, 28. Dezember

Der blue danube airport linz 
lädt Nachbarn und Interessierte 
zu einer Informationsveran-
staltung am Mi, 25. April, ein. 
Beginn: 19.00 Uhr im 
Seminarraum 1 des Airest 
Linz Restaurants. 

Interessierte können bereits ab 
17.30 Uhr in Linz stationierte Militär-
fl ugzeuge sowie ein Schulfl ugzeug 

besichtigen. Der Treff punkt für alle 
Flugzeuginteressierten ist bereits um 
17.15 Uhr im Bereich „General Aviation“ 
(Gebäude unterhalb des Towers).
Nutzen Sie diese Möglichkeit, sich 

aus erster Hand über alle Fragen rund 
um den Flughafen Linz zu informieren! 
Mitarbeiter des Flughafens, der Austro 
Control GmbH, des Militärs und Vertreter 
von Flugschulen berichten und stehen 
für Fragen zur Verfügung. 
Aus Gründen der Sicherheitsvorkehrun-
gen am Flughafen bitten wir Sie um eine 
vorherige Anmeldung zu dieser Infor-
mationsveranstaltung. Bitte geben Sie 
jeweils an, ob Sie nur an der Informations-
veranstaltung teilnehmen oder auch die 
Flugzeuge besichtigen wollen.
Anmeldung bis 13. April 2012 erbeten!
Bürgerservice Rathaus Pasching
Frau Haider · Telefon: 07221.88515 oder 
E-Mail: a. haider@pasching.at 

25. April 2012 · Flughafen Linz lädt Anrainer ein: 

Informationsveranstaltung

Auch heuer führten die Natur-
freunde Pasching den schon 
traditionellen Paschinger 
Skitag durch.

Mit Unterstützung des Sportrefe-
rates der Gemeinde Pasching 
gelang es den Naturfreunden 

wiederum einen schönen Skitag zu 
veranstalten. Mit 2 Autobussen fuhren 
82 Paschinger, unter ihnen auch 
Bgm. Ing. Peter Mair, ins Skigebiet Hauser 
Kaibling. Bei anfangs nicht sehr schönem 
Skiwetter, wurde es tagsüber immer 
besser. Auch diesmal war es wieder 
eine gelungene Veranstaltung.
Die Naturfreunde und das 
Sportreferat hoff en, dass bei 
der nächsten Veranstaltung 
wieder so viele Paschinger 
daran teilnehmen. Die Skifahrer 
bedanken sich bei der Gemein-
de Pasching und dem Sport-
referat für den schönen Skitag 
und würden sich freuen, wenn es 
diese Veranstaltung auch im Jahr 
2013 wieder geben würde.

Hauser Kaibling:

Paschinger Skitag 2012

Skiwetter, wurde es tagsüber immer 
besser. Auch diesmal war es wieder 

daran teilnehmen. Die Skifahrer 
bedanken sich bei der Gemein-

und würden sich freuen, wenn es und würden sich freuen, wenn es 
diese Veranstaltung auch im Jahr diese Veranstaltung auch im Jahr 
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Änderung bei der 
Reisepassausstellung

Jedes Kind benötigt einen eigenen Pass 
und einen eigenen Staatsbürgerschafts-
nachweis! Neue Kindermiteintragungen 
sind bereits seit 15. Juni 2009 nicht mehr 
möglich. Am 15. Juni 2012 verlieren die 
bestehenden Kindermiteintragungen 
von Gesetzes wegen die Gültigkeit. 
Der Pass, in dem sich die Miteintragung 
befi ndet, behält jedoch seine Rest-
gültigkeit.

Was kosten Reisepässe?
• Gewöhnlicher 
  Reisepass: € 75,90
• Expresspass: € 100
• Ein-Tages-
  Expresspass: € 220
• Weiterer Reisepass: € 75,90
• Reisepässe für Kinder: 
  unter 12 Jahren € 30
  bis 2 Jahre gebührenfrei
• Reisepässe für Kinder 
  unter 12 Jahre mit 
  Expresszustellung: € 45
• Ein-Tages-Expresspass 
  für Kinder unter 
  12 Jahre: € 165

HUNDEHALTUNG IN PASCHING

Zuerst einmal 
Danke an alle 
gewissenhaften 
Hundebesitzer, 
die die Ausschei-
dungen ihrer 
Tiere entsorgen. 
Nichts desto trotz 
gab es aber in 
letzter Zeit wieder 
gehäuft Beschwer-

den über unfachgemäße Hundehaltung. 
Besondere Kritikpunkte waren neben der 
Verschmutzung von Gehwegen und an 
Siedlungen angrenzende Wiesenstreifen 
auch Kinderspielplätze. Besonders am 
Spielplatz in Pasching Ort, zwischen 
Pfarrhof und Wohnland, sind 
die Ausscheidungen dieser 
beliebten Haustiere zu 
fi nden. Um diesen Klagen 
Rechnung zu tragen, 
ersuchen wir die Hun-
debesitzer besonderes 
Augenmerk auf diese
 „Umweltbelastung“ zu 
richten. Die Klagen der 
Nicht hundebesitzer werden 
von vernünftigen Hundehaltern 
sicherlich berücksichtigt werden.

Neue Straßen in Pasching

Der Gemeinderat hat am 15.12.2011
2 neue Straßenbenennungen be-
schlossen.

Die neuen Straßen tragen die Namen
•  Pasching Point (Bereich Flughafenkreisverkehr)
•  Poschmayrweg  (Thurnharting – Bereich Fischer/Gumpelmeier)
•  Pasching Point (Bereich Flughafenkreisverkehr)
•  Poschmayrweg  (Thurnharting – Bereich Fischer/Gumpelmeier)

Neue Wohnungen in Pasching

Die gemeinnützige Wohnungsgenossen-
schaft Familie hat im Herbst 2011 mit 
der zweiten Bauetappe für 24 Wohnun-
gen im Gerstenweg begonnen. 
Die Gemeinde Pasching hat das
Vergaberecht für 12 Wohnungen.

Information und Anmeldung:
Gemeinde Pasching · Sabine Ebner · 
Telefon: 07221/88515 - 42
e-mail: s.ebner@pasching.at

Wohnungsgenossenschaft 
Familie · Klaudia Bachmann 
Telefon: 0732/653451-230 
e-mail: klaudia.bachmann@
familie-linz.at

Fundgegenstände

Sämtliche Fundgegenstände liegen im 
Fundbüro der Gemeinde Pasching in der 
Zweigstelle Netzwerk/Langholzfeld auf.
Die Fundgegenstände können auf der 
Homepage der Gemeinde Pasching unter 
Bürgerservice/Virtuelles Fundbüro jeder-
zeit eingesehen werden.
Nähere Auskünfte und Infos 
bei Manuela Schrödl:
Telefon: 07221/88515 DW 34

Bedarfsorientierte 
Mindestsicherung

Die Bedarfsorientierte Mindestsicherung 
ersetzt seit 1. Oktober 2011 die Sozialhilfe des 
Landes OÖ. Für die Anträge, die im Rathaus 
Pasching/Bürgerservice oder in der Zweig-
stelle im Netzwerk gestellt werden können, 
müssen die Vermögens-, Einkommens- oder 
Pensionsnachweise für alle im Haushalt 
lebenden Personen lückenlos vorgelegt 
werden. Bei arbeitssuchenden Personen 
die AMS-Bestätigung. Anspruch haben alle 
Personen, welche hilfsbedürftig sind, ihren 
Hauptwohnsitz in Oberösterreich haben 
und deren Bedarf nicht durch eigene Mittel 
gedeckt werden kann. Die Mindestsicherung 
wird 12 mal jährlich ausbezahlt und die 
Einkommensgrenzen sind wie folgt: 
•  Alleinstehende und 
 Alleinerziehende · 843,70 Euro
•  (Ehe)Paare · 1.188,80 Euro 
 (zweimal 594,40 Euro) 
•  für die ersten drei minderjährigen   
 Kinder je · 194,10 Euro
•  ab dem vierten minderjährigen 
 Kind je · 184,00 Euro
Für Lehrlinge und weitere Personen 
gelten eigene Mindeststandards.

Weitere Infos: 
www.land-oberoesterreich.gv.at

Keine Sichtbehinderung 
durch Hecken 

Aus aktuellem Anlass ersuchen wir Sie 
den § 91 Abs. 1 der Straßenverkehrs-
ordnung zu berücksichtigen, 
welcher lautet:

§ 91 Abs. 1 Bäume und Einfriedungen 
neben der Straße
(1) Die Behörde hat die Grundeigen-
tümer aufzufordern, Bäume, Sträucher, 
Hecken und dergleichen, welche die 
Verkehrssicherheit, insbesondere die 
freie Sicht über den Straßenverlauf oder 
auf die Einrichtungen zur Regelung und 
Sicherung des Verkehrs oder welche die 
Benützbarkeit der Straße einschließlich 
der auf oder über ihr befi ndlichen, dem 
Straßenverkehr dienenden Anlagen, z. B. 
Oberleitungs- und Beleuchtungsanlagen, 
beeinträchtigen, auszuästen oder zu 
entfernen.
Sie leisten damit einen wertvollen 
Beitrag zur Verkehrssicherheit!

Waldbad Wagram

Unser Waldbad öff net 
ab 11. Mai 2012 – 12:00 Uhr
Die Öff nungszeiten und die Tarifordnung 
sind auf unserer Homepage zu fi nden. 

Spielplatz in Pasching Ort, zwischen 
Pfarrhof und Wohnland, sind 
die Ausscheidungen dieser 

Nicht hundebesitzer werden 
von vernünftigen Hundehaltern 
sicherlich berücksichtigt werden.

  12 Jahre: € 165
Die gemeinnützige Wohnungsgenossen-
schaft Familie hat im Herbst 2011 mit 
der zweiten Bauetappe für 24 Wohnun-
gen im Gerstenweg begonnen. 
Die Gemeinde Pasching hat das
Vergaberecht für 12 Wohnungen.

Information und Anmeldung:
Gemeinde Pasching · Sabine Ebner · 
Telefon: 07221/88515 - 42
e-mail: s.ebner@pasching.at

Wohnungsgenossenschaft 
Familie · Klaudia Bachmann 
Telefon: 0732/653451-230 
e-mail: klaudia.bachmann@
familie-linz.at

Entsorgungsstationen für 
Hundeausscheidungen:
Pasching + Thurnharting
• Dörnbacherstraße Kreuzung 
 Brückenstraße (Bachwanderweg) 
•  Wanderweg nach Thurnharting 
 bei der Drucksteigerungsanlage
•  Wanderweg nach Thurnharting, 
 50 m nach dem Marterl 
•  Kreuzung Thurnhartingerstraße/
 Schulstraße
Wagram
•  Am Schöppfeld, Gehweg entlang des  
 Waldweges Richtung Pfandzaglgutstraße
Langholzfeld
•  Erholungswald bei der 
 Grünschnittsammelstelle
•  Erholungswald am Hauptweg, 

 Eingang Am Waldsaum
• Parkplatz Kirche, 

neben den 
Schaukästen
• Kreuzung 
Prinz Eugen-
straße/

Ringstraße
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Pasching Point

Ferialpraktikanten an der Kassa gesucht
Für die Monate Juli (7. Juli - 5. August) 
und August  (6. August - 7. September) 
Bewerbungen bitte an 
j.karall@pasching.at. oder
Telefon 07221.88515 DW 19
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Lesung Diese ernsten Spiele 
Eine Kindheit im Innviertel
Dir. Dr. Christian Schacherreiter
Moderator: Mag. Wolf-Dieter Krall
11. Mai 2012  · 19.00 Uhr  
Volksheim Langholzfeld
Eintritt: € 8,- / Partnertarif € 6 ,- 

Konzert Duo FolkStrings
Irland Musik & Literatur
Gesang, Gitarre, 
Mundharmonika: Erwin Stürmer
Violine: Walter Schindlbauer
24. Juni 2012 · 19.00 Uhr 
Pfarrsaal Langholzfeld

Vorverkauf: Pfarrkanzlei Langholzfeld 
martina.huber@dioezese-linz.at

Am Samstag, den 13. Dezem-
ber, waren die Seniorinnen 
und Senioren der Pfarre 
zu einer Adventfeier ein-
geladen. 

Zu Beginn wurde ein gemeinsa-
mer Gottesdienst im Pfarrsaal 
gefeiert. Anschließend gab es 

ein gemütliches Beisammensein mit 
besinnlichen Texten, eine Darbietung 
des Kinderchors Langholzfeld sowie 
eine Jause.
Ganz junge Sternsinger aus dem 
Pfarrcaritas-Kindergarten besuchten 
die Frauen der Pfarre beim Frühstück 
nach der monatlichen Frauenmesse.

In der Fastenzeit betrachten 
die Besucher das Interieur der 
Pfarrkirche Langholzfeld aus 
einem ganz besonderen 
Blickwinkel. 

Das Kreuz wird von einer Textil-
installation der Leondinger 
Künstlerin Martina Schneider 

verdeckt. Drei Stoff bahnen, gefertigt aus 
Baumwolle und Hanf, mit zarten Goldfäden 
durchsetzt. Ein Meisterwerk, welches das 
Kreuz gleichermaßen verdeckt wie erfühlen 
lässt. In ihrer Deutung verwendet die Künst-
lerin den Vergleich eines Schleiers: „Das 
Kleidungsstück, das etwas verbirgt und es 
gerade dadurch erst zur Geltung bringt.“ 

Kunst und Kirche:

Künstlerische Textilinstallation
Dafür bietet 
die „Hiesmayr“ 
Kirche einen 
einmaligen 
Gestaltungs-
raum. „Nicht 
in einen Aus-
stellungsraum 
gehöre das 
Kunstwerk“, 
so Frau 
Schneider. 

Die Stoff bahnen sind so fein, so dass 
sie sich schon bei leichtem Windzug 
bewegen. In ihrer Struktur weiche Wellen 
schlagend, verändert die Installation den 
Blick auf das Kreuz je nach Position in 

An den folgenden Sonntagen werden 
nach dem Gottesdienst, um 10.30 Uhr, 
Produkte aus der 3. Welt zu gerechten 
Preisen zum Kauf angeboten:

15. April 2012
13. Mai 2012
10. Juni 2012
 8. Juli 2012

Treff punkt für pfl egende Angehörige:
Alle, die zu Hause oder auch in Heimen 
Angehörige betreuen und pfl egen, sind 
eingeladen zu einem Treff en bei Kaff ee 
und Kuchen, jeweils an einem Montag 
um 15 Uhr im kleinen Pfarrsaal:

16. April 2012
14. Mai 2012
11. Juni 2012
9. Juli 2012

Angebot unserer Pfarre:
Treff punkt für Trauernde
Über die Trauer um den Verlust eines lieben 
Menschen reden und sich austauschen mit 
ebenfalls Betroff enen, kann eine Hilfe sein. 
Die Treff en fi nden jeweils an einem Dienstag 
um 15 Uhr im kleinen Pfarrsaal statt:

24. April 2012
26. Juni 2012

der Kirche. Das Kunstwerk setzt durch die 
Verhüllung des Kreuzes sechs Wochen 
lang neue Akzente. Bis zum Karsamstag 
können Sie das Kunstwerk aus Ihrer 
eigenen Perspektive bestaunen. Bei 
Interesse erhalten Sie die Deutung von 
Univ. Prof. Dr. Ansgar Kreutzer in Form 
eines Handzettels in der Pfarrkanzlei. I

Zusammentreff en mit guten Bekannten:

Pfarre Langholzfeld

WKOÖ-Präsident Rudolf 
Trauner überreichte dem 
Innungsmeister der Sanitär-, 
Heizungs- und Lüftungstechni-
ker das Kommerzialratsdekret.

Der Präsident der WKO Ober-
österreich, Dr. Rudolf Trauner, 
überreichte Alfred Laban das 

Dekret über die Verleihung des Berufs-
titels  „Kommerzialrat“. Laban ist Landes-
innungsmeister und Bundesinnungsmeister-
Stellvertreter der heimischen Sanitär-, 
Heizungs- und Lüftungstechniker 
sowie Geschäftsführer der Paschinger 
Firma A. Laban GmbH & Co KG. 
Als Gratulanten stellen sich auch Bürger-
meister Ing. Peter Mair und Vizebürger-
meister Ing. Markus Hofko ein.

KommR Laban absolvierte nach der 
HTBLA Pinkafeld die Ausbildung 
zum Gas- und Wasserleitungsinstallateur. 
Neben der Konzessionsprüfung für 
diesen Beruf legte er auch erfolgreich 
die Befähigungsprüfung für den Hei-
zungsbauer ab. 1991 übernahm er die 
Leitung des elterlichen Betriebes, den 
er in der Folge zu einem innovativen, 

österreichweit tätigen und bedeutenden 
Unternehmen der Sanitär-, Heizungs- 
und Lüftungstechnikerbranche ent-
wickelte. 
Mit derzeit rund 50 Mitarbeitern zählt die 
Firma Laban auch zu den bedeutenden 
Arbeitgebern der Gemeinde Pasching. 
Besonderes Augenmerk legt Laban seit 
jeher auf den Berufsnachwuchs. Seit der 
Gründung des Unternehmens wurden 
ca. 145 Lehrlinge ausgebildet, aktuell 
holen sich zehn junge Menschen in 

Kommerzialratstitel für Alfred Laban:

Paschinger Unternehmer wird ausgezeichnet

diesem Unternehmen ihr berufl iches 
Rüstzeug. KommR Laban ist aber auch 
ein engagierter Funktionär. Seit 1998 im 
Landesinnungsausschuss der Sanitär-, 
Heizungs- und Lüftungstechniker tätig, 
steht er seit 2004 nicht nur auf Landesebe-
ne an der Spitze dieser Branchenvertretung, 
sondern setzt sich als Bundesinnungs-
meister-Stellvertreter österreichweit für 
die Anliegen dieser Branche ein. Seit 2005 
gehört er außerdem der Spartenkonferenz 
der Sparte Gewerbe und Handwerk an. I

Der von Pasching Bildung ange-
botene Kurs „Ausgleichsport für 
Männer“ erfreut sich konstanter 
Beliebtheit. Was sicherlich groß-
teils an dem engagierten Vor-
turner Fritz Brunner liegt.

Jeden Dienstag um 19 Uhr wird im 
Turnsaal der Volksschule Pasching im 
Wintersemester was für die Gesundheit 

getan. Am letzten Kursabend bedankten 
sich die Teilnehmer – und auch Bürger-
meister Ing. Mair – bei Fritz Brunner für 
seinen kurzweiligen, aber anstrengenden 
Unterricht. Alle sind wieder dabei, wenn 
im Herbst 2012 der Kurs wieder startet. I

Turnen für Männer:

Beliebter Kurs

Fotoatelier Mozart
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Chromosomensatz XY ungelöst mit Heilbutt & Rosen  I  20. Jänner 2012

Lieder der Berge mit Christof Spörk  I  10. Februar 2012

Kinderkultur: Die dumme Augustine mit Theater Strombomboli    I   13. Jänner 2012

Kinderkultur: Der Räuber Hotzenplotz mit Theater Tabor     I   9. März 2012

Termine
                 Frühling 2012

Freitag, 20. April 2012 · 19:00 Uhr

Tanja Ghetta
Eingefädelt
Netzwerk Pasching

Freitag, 4. Mai 2012 · 19:00 Uhr

Nadja Maleh
Flugangsthasen
Netzwerk Pasching

15inpaschingKultur

Kartenreservierung:
www.pasching-kultur.at
kultur@netzwerk-pasching.at
Telefon: 07229 / 66 260-32

14 inpasching Kultur14 Rückblick
Fotos: W. Ebenbichler

16:00 Uhr, Netzwerk Pasching
Mitmachkonzert
mit der bekannten und beliebten 
Kinder-Liedermacherin 
MAI COCOPELLI
MITMACHEN - MITSINGEN - MITLACHEN

Samstag, 

14. April 2012
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Pasching 
bewegt (sich)

Gehen Sie mit - Laufen Sie mit - Fahren Sie mit - Feiern Sie mit!

bewegt (sich)

Wir freuen uns auf zahlreiche TeilnehmerInnen. Genießen Sie mit uns den „Lebensraum Pasching“!

paschinglebenswert 

Wir freuen uns auf zahlreiche TeilnehmerInnen. Genießen Sie mit uns den „Lebensraum Pasching“!

Pasching
GESUNDE          
GEMEINDEGV Josef Lehner

Umweltreferent
Vbgm. Werner Ebenbichler

Kultur- u. Gesundheitsreferent
Ing. Peter Mair 

Bürgermeister

paschinginlebenswert 

Großer Andrang 
bei Ruediger Dahlke.
Von weit und breit kamen Interessierte am 23. Februar 2012 nach Pasching 
um sich den Doppelvortrag zu den Themen „Das Schattenprinzip“ und 
„Peace-Food“ anzuhören. Fast 4 Stunden begeisterte, informierte und 
ermahnte Dr. Ruediger Dahlke die Zuhörer im bis auf den letzten Platz 
besetzten Volksheim. Obwohl es spät geworden ist, verlassen die Zuhörer 
den Veranstaltungsort mit einem zufriedenen Gefühl. Viele haben eine 
neue Sicht auf die Zusammenhänge in ihrem Körper bekommen, einige 
wurden in ihrem Entscheid keine tierischen Produkte mehr zu konsumie-
ren bestärkt und anderen tut es einfach gut zu wissen, dass es durchaus 
möglich ist, auf einfache Weise etwas für seine Gesundheit zu tun. 
Auf jeden Fall hat uns Ruediger Dahlke einen 
spannenden Abend beschert. 
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Rückblick Großer Andrang Rückblick

Einladung zur Gesundheitsstraße des Landes Oberösterreich.
Gemeinsam mit der OÖ. Landesregierung veranstalten wir auch heuer wieder eine„Gesundheitsstraße“ im Netzwerk. 

Dazu laden wir herzlich ein.
28. April 2012 · 9.00 – 13.00 UhrNetzwerk Pasching

Auszug aus dem Programm der Gesundheitsstraße: • Cholesterin-Messung
• Blutzucker-Messung
• Blutdruck-Messung
• Bestimmung des Körperfettanteils• Persönliche (Ernährungs)-Beratung

Die Kosten werden von der Gesunden Gemeinde Pasching getragen. Zur Stärkung laden wir zu einem gesunden kleinen Imbiss ein.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen – FÜR IHRE GESUNDHEIT.

Vbgm. Werner Ebenbichler
Gesundheitsreferent

17inpaschingKultur 17inpaschingGesundheit · Bildung

Pasching bewegt sich

SONNTAG, 6. MAI 2012 

10.00 - 16.00 Uhr

DIE VERANSTALTUNG FINDET BEI 

JEDER WITTERUNG STATT!

GEHEN SIE MIT -

LAUFEN SIE MIT -

FAHREN SIE MIT - 

FEIERN SIE MIT!
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Am 22. Dezember 2011 sahen 
die Schüler der VS Pasching im 
Linzer Landestheater das Stück 
„Pinocchio“ – quasi als kleines 
Weihnachtsgeschenk.

Pinocchio ist eigentlich eine Holz-
puppe, die zum Leben erwacht. 
Für den Puppenmacher Geppetto 

geht so ein Traum in Erfüllung, denn er 
hat nun einen Sohn. Pinocchios Weg 
erzählt die Geschichte vom sprechenden 
Holzklotz zum mitfühlenden Jungen. 
Leider kommt er immer wieder vom rech-
ten Weg ab und erliegt den angebotenen 

Am Donnerstag, 1. 12. 2011, 
bewunderten die Schüler der 
VS Pasching mit großer Neugier, 
Erwartung und Interesse ver-
schiedene Reptilien. 

Zuerst betrachteten sie die heimi-
sche Ringelnatter, die weit verbrei-
tete Glattnatter und die einzigen 

zwei giftigen Schlangen Österreichs: 
die Sandviper und die Kreuzotter. 

VS Pasching:

Pinocchio im Theater
Verlockungen. Wenn er sich dann durch 
Lügen herausreden will, wächst ihm eine 
lange Nase. Erst durch das Wiedersehen 
mit seinem Papa im Walfi schbauch wird 
der „Holzkopf“ zum braven Sohn. Unsere 
Schüler konnten in vorderster Front die 
Tricks und Darbietungen der Theaterkunst 
verfolgen. Die Schauspieler begeisterten 
ihr junges Publikum, indem sie dieses 
mehrmals in Staunen versetzte. Zum 
Schluss gab es dann für alle kräftigen 
Applaus. Solche Schülervorstellungen 
sind eine gute Gelegenheit, um Kinder 
mit der Theaterwelt ein wenig vertraut   
zu machen. Es sei allen gedankt, die sich 
um gutes Kindertheater bemühen!  I

Ein unvergesslicher Schultag:
Reptilien-Schau

Die Kinder staunten, als der Vortragende 
einen Gecko, eine Schildkröte, einen 
Bartagamen und eine handgroße Vogel-
spinne aus seiner Kiste hervorholte. Dass 
diese Spinne auch Vögel und Mäuse ver-
speist, war für viele unvorstellbar. Der ab-
schließende Höhepunkt war die Präsenta-
tion der sechs Jahre alten Königspython, 
die in der Lage ist, einen Hasen mitsamt 
Fell und Knochen zu verschlingen. 

Die lehrenden Worte des Vortragenden 
regten zum Nachdenken an:
Er meinte: Bevor du dich 
für ein Tier entscheidest, bedenke:
• Wie viel Arbeit habe ich mit ihm?
• Wie oft muss ich den Käfi g putzen?
• Was mache ich, wenn ich in 
  den Urlaub fahre?

Tiere haben bedeutet:
· Verantwortung übernehmen und für   
  eine liebevolle Pfl ege sorgen.
Die Vorstellung bleibt unvergessen und 
wir freuen uns auf ein nächstes Mal! 
VS Pasching I

Jeden Dienstag bereiten 
Schülerinnen für Schüler eine 
frische, gesunde Jause zu. 

Die Eltern unterstützen die Klassen 
durch Spenden der nötigen 
Naturalien – Brot wird von der 

Gemeinde fi nanziert. Die Kinder erwer-
ben in diesem Projekt Selbstständigkeit 
und Kompetenzen fürs Leben. Der Rein-
erlös fl ießt in die Klassenkassen und wird 
im Frühjahr so manchen schönen Ausfl ug 
ermöglichen. Danke an PädagogInnen, 
Eltern und Gemeinde!  I

VS Langholzfeld:

Gesunde Jause

VS Langholzfeld

A. Stifter-Straße 27

4061 Pasching

Telefon: 07229/64090

vs.langholzfeld@eduhi.at

www.vs-langholzfeld.at

In zahlreichen schulinternen Fort-
bildungen haben wir PädagogInnen 
die Qualifi kationen für SAM erlangt. 

In diesem Schuljahr wird unsere Schule die 
Zertifi zierung zur SAM-Schule anstreben und 
die Kompetenzen umsetzen: Wir aktivieren 
die SchülerInnen zu eigenverantwortli-
chem Lernen, vermitteln die dafür nötigen 
Kompetenzen und setzen dazu vielfältige 
Methoden ein.

Schuljahr 2011/2012 
auf dem Weg zur zertifi zierten 
SAM-Schule!

SAM = Schüler Aktivierung 
durch Methodenkompetenz
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Die Nachfolge von Renate Mitterberger 
hat am 9. Jänner die Pädagogin Yvonne 
Finsterle angetreten. Die gebürtige 
Niederösterreicherin lebt in Wels und 
verstärkt das Team des Hortes Langholz-
feld tatkräftig. Wir wünschen ihr eine 
schöne Zeit im Hort Langholzfeld und                 
viel Kraft und Energie, um für das Wohl 
der Paschinger Kinder da sein zu können. 

Nach 21 Dienstjahren im Hort Langholzfeld:

Verdienter Ruhestand

Kaum ist der Schnee ge-
schmolzen, wagen sich die 
ersten Tiere, Blumen und 
Kräuter heraus.

Wir sind bemüht, den natürli-
chen Zugang der Kinder zur 
Tier- und Pfl anzenwelt zu 

unterstützen. Unser naturnaher Garten 

Nach der „stillen Zeit“ und 
dem Fasching, freuen wir 
uns auf den Frühling.

Wir haben aber auch die Win-
terzeit gut genutzt. Indoor-
Aktivitäten, wie angeleitete 

Massagen oder Kinderschminken im 
Fasching wurden von den Kindern sehr 

Abwechslungsreiches Programm:

Kinderbetreuung Wigwam
gerne angenommen. Ein paar schöne 
Wintertage konnten wir auch nutzen, 
um am Spielplatz, bei etwas Schnee, 
den Hügel herunter zu rutschen.

Wir möchten Sie daran erinnern, falls 
Sie einen Betreuungsplatz im Wigwam 
für das nächste Schuljahr 2012/2013 
benötigen, sich schon jetzt anzumelden. 
Formulare dafür liegen bei uns auf!  I

Stellenangebot:
Ab sofort suchen wir eine ausgebildete 
Horthelferin für 5 Tage/Woche 
(ca.18 Stunden). 
Falls Sie in einem netten Team mitarbei-
ten wollen, dann bewerben Sie sich!
Kinderbetreuung Wigwam 
Silvia Flößholzer OG 
Telefon: 0664.8253205

Kinderbetreuung Wigwam

Frühling bei uns: 
Pfarrcaritas Kindergarten 

bietet dazu viele Möglichkeiten.
Von den Kindern entdeckte Tiere, wie 
z. B. Schnecken, Regenwürmer, Spin-
nen... tragen bei, die Sensibilität und 
Verantwortung für die Umwelt zu stärken. 
Die von den Pfadfi ndern angelegten 
Hochbeete (mit Kräutern, Gemüse und 
Blumen) helfen den Kindern, Natur- und 
Wachstumsvorgänge zu durchschauen.
Das gemeinsame Erleben und Beobach-

ten ist uns ein großes Anliegen 
(Lebensbezogener Ansatz von Prof. 
Dr. Norbert Huppertz).  I

21 Jahre lang war Renate 
Mitterberger eine gute Seele 
im Hort Langholzfeld. 
Am 1. März trat sie in den 
Ruhestand.

Aus diesem Grund wollen wir ihr 
nicht nur in unserem Namen, 
sondern auch im Namen all der 

von ihr betreuten Kinder ein herzliches 
Dankeschön für all ihre Mühen, ihre 
Fürsorglichkeit und ihr Einfühlungsver-
mögen in die Bedürfnisse und Ansprüche 
der Kinder, sagen. Wir wünschen für die 
Zukunft viel Gesundheit, aufregende und 
erholsame Tage, und dass sie uns auch 
in der Pension nicht vergisst.
Danke und alles Gute!  I

Nachfolge geregelt
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Die Jugend von Pasching 
setzte sich mit großem 
Engagement für ihren 
Jugendbetreuer Bernhard 
Hofer ein und hatte Erfolg! 
Damit er ihnen nach sei-
ner Praktikumszeit im JuZ 
„chill out“ weiterhin erhalten 
bleiben konnte, kontaktierten 
sie in Eigeninitiative unseren 
Bürgermeister Peter Mair und 
luden ihn in das Jugend-
zentrum ein. 

Viele Jugendliche haben sich 
zusammengefunden und in einem 
harmonischen Kreis brachten sie 

ihr Anliegen vor. Es wurde ruhig und 
sachlich argumentiert und Herr Mair war 
beeindruckt, mit welcher Begeisterung 
sich die Mädchen und Burschen für ihren 
Betreuer einsetzten. Und um weiterhin 
ein stabiles Betreuungsteam zu ermögli-
chen, wurden in der Gemeinderatssitzung 
vom 16. Februar 2012 die höheren Perso-
nalkosten bewilligt. Wir bedanken uns vor 
allem sehr herzlich bei den Jugendlichen 
für ihre Courage, Bürgermeister Peter Mair 
und dem Gemeinderatsteam in Pasching, 
die sich dafür eingesetzt und es letzt-
endlich ermöglicht haben.

Um uns etwas Sommergefühl zurück
zuholen, machten wir im Dezember 
einen Ausfl ug in den Abenteuer-Wasser-
park Aquapulco in Bad Schallerbach.
Fun und Action auf den zahlreichen 
Wasserrutschen ließen wir uns nicht 
entgehen und gaben uns Rutschspaß 
vom Feinsten. Bei bis zu 50 % Gefälle 
stand uns der Speed buchstäblich ins 
Gesicht geschrieben und wir hatten jede 
Menge Spaß. Danach wurde das kulina-
rische Angebot gerne von uns genutzt, 
denn soviel Action macht hungrig. 
Am Abend ging es mit dem Zug wieder 
nach Hause und wir waren uns einig, 
einen tollen und sehr lustigen Nach-
mittag erlebt zu haben.

Sportlich hat sich Bernhard mit einem 
Team Jugendlicher in eine Soccerhalle 
aufgemacht, um auch im Winter gemein-
sam etwas Fußballgefühl zu genießen. 
Da wir einige Talente bei unseren 
Burschen haben, ging es mit viel Spaß 
und doch sehr professionell zur Sache. 
Die Zeit verging leider viel zu schnell und 
da diese Halle sehr teuer ist, werden wir 
uns im nächsten Winter eine günstigere 
Alternative in Pasching suchen.
Im Jänner besuchten wir mit unseren 
Jugendlichen und Teenies das Linzer 
Ars Electronica Center und konnten 
dafür unsere gewonnenen Gutscheine 
vom ScheZpreis 2011 einlösen. Diese 
futuristische Technik hat uns alle sehr 
begeistert. Der Deep Space eröff nete uns 
in 3 D die Chance, zu einem Flug durch 
das gesamte uns bekannte Universum 
aufzubrechen, zu entlegenen oder längst 
untergegangenen Orten zu reisen und 
Dinge zu sehen, die wir normalerweise 

nie zu Gesicht bekommen 
würden. Auch wurden 
beeindruckende Objekte 
vorgestellt, die künst-
lerische Kreativität mit 
wissenschaftlichen 
Know how verbinden 
und Ideen, welche 
unseren Alltag und 
unser Leben jeden 
Tag beeinfl ussen.  
Am Schluss unserer 
Runde machten wir 
noch ein Shadow-
gramm, wo der 

eigene Schatten auf eine Klebefolie 
ausgedruckt wurde. So konnten wir 
auch ein tolles Andenken mit nach 
Hause nehmen.
Im Sommer hatten wir mehrmals 
Besuch von einem tschechischen 
Künstlerehepaar, welche 
uns zum Abschied 
mit einem tollen 
Wandgemälde 
beschenkten. 
Wir hatten 
die Idee, es 
weiter zu 
gestal-
ten und 
machten 
im Herbst 
ein Projekt 
„Memoria 
Summer 11“. 

Dabei erweckten wir das Motiv 
„Sonnentag in der Meeresbucht“ 
mit unseren Fotos zum Leben. 
Wir suchten in unserem Archiv die 
besten und originellsten Bildervariationen 
und passten jeweils die Größe an, damit 
sie sich auch wirklichkeitsgetreu darin 
einfügen ließen. Auch zu neuen Ideen 
wurden Fotos gestellt und zwei Jugendli-
che auf einen fl iegenden Teppich gesetzt 
oder mit unserem Betreuer Bernhard als 
Fallschirmspringer noch eins draufgesetzt. 
Dieses originelle Kunstwerk schmückt 
nun unseren Vorraum und kann ständig 
erweitert werden.
Uns kam auch die Idee, wir könnten ein 
Projekt mit beweglichen Bildern umset-
zen und entschieden uns, einen Film zu 
drehen, wo wir verschiedene Themen der 
Jugendlichen aus ihrem Alltag einfl ießen 
lassen werden. Was am Beginn einfacher 
aussah, stellte sich dann doch als etwas 

langwieriger heraus. Gemeinsam 
ein Drehbuch verfassen, die 
Rollenverteilung und speziell 
zeitlich das Interesse der Jugend-

lichen gemeinsam zu gewin-
nen um es umzusetzen, 

war und ist 

noch eine große Herausforderung. 
Wir werden jedoch nicht locker lassen 
und freuen uns früher oder später auf 
ein lebendiges Ergebnis.

Auch kamen wir wieder kulinarisch im 
JuZ zusammen und haben zu unserem 
wöchentlichen, kostenlosen Obstsorti-
ment warme Mahlzeiten zubereitet. 
Neben Pasta und selbstgemachten Pizzen 
gab es auch vegetarischen Nudelaufl auf. 
Mit Hilfe einiger Jugendlicher und den 
Kräutern aus eigenem Anbau sind uns 
wieder köstliche Ergebnisse gelungen, 
die uns allen wunderbar gemundet 
haben. 

Wie stets fi nden Indoorsport mit Billard, 
Dart, Wuzzeln, Jongliermaterial & diverse
Konsolenspiele ebenfalls zwischendurch 
statt und machen den JuZ-Alltag auch 
bei Schlechtwetter kurzweilig.
Nach wie vor fi nden auch Girls- & Boys-
days statt und wir freuen uns sehr über 
das Interesse der Mädchen und Burschen. 
Es werden geschlechtsspezifi sch Themen
erörtert, die Interessen und individuellen 
Zugänge unserer Jugendlichen be-
sprochen und in einem gemeinsamen 
Programm abgerundet.
Auch unsere Jüngsten kommen jeden 
Freitag von 13 - 16 Uhr nicht zu kurz und 
sie können sich am Nachmittag mit 

Bernhard und Sonja vergnügen oder 
unter sich beschäftigen. Neben Spiel 
und Spaß besteht auch die Möglich-
keit der Lernhilfe, Aufgaben machen 
und unser kostengünstiges, fi xes 
Küchenangebot zu nutzen. Sie 
können natürlich auch bei den 
Kochtagen mitwirken und essen.

„Mein Resümee nach zweijährigem Rück-
blick als Leiterin im „chill out“ erweitert 
mein Vertrauen in die Jugend ungemein. 
Trotz manch verhaltensorigineller Ein- und 
Ausfälle, die auch unsere Geduld spren-
gen und teils die Gesetze verletzen, geht 
der Lernprozess der Konsequenz und 
unser Vorbild der Geradlinigkeit mit einer  
friedvollen, wertschätzenden Haltung im 
Miteinander nicht spurlos an ihnen vorbei. 
Im Grunde lassen sich die Heranwachsen-
den nicht beirren, ihre eigenen Interessen 
mit ihrer sozialen Gerechtigkeit friedlich in 
Worten und Taten gemeinsam auszuleben. 
Zusammengehörigkeit und Toleranz statt 
Ausgrenzung erlebe ich in verschiedensten 
Situationen beinahe täglich“, sagt Sonja 
Plaimer, die Leiterin des JuZ Pasching. I

Engagement und Zusammenhalt:

Wer sich bewegt,
bewegt etwas …

bleiben konnte, kontaktierten 

nie zu Gesicht bekommen 
würden. Auch wurden 
beeindruckende Objekte 
vorgestellt, die künst-
lerische Kreativität mit 
wissenschaftlichen 
Know how verbinden 
und Ideen, welche 
unseren Alltag und 
unser Leben jeden 
Tag beeinfl ussen.  
Am Schluss unserer 
Runde machten wir 
noch ein Shadow-
gramm, wo der 

eigene Schatten auf eine Klebefolie 
ausgedruckt wurde. So konnten wir 
auch ein tolles Andenken mit nach 

bewegt etwas …

Ausblick
April
• Besuch HS Langholzfeld
• Gartengestaltung
• Bau einer Minirampe
Mai
• Lackierworkshop
• Open Air
• Castingshow
Juni
• Pfi ngstlager
• Skateworkshop
• Fußballturnier

Genaue Termine, Tagesprogramme und 
Details erfahren Sie auf unserer Homepage
www.juz-chillout.at und auf der 
Facebookseite chill out Pasching.

Speziell unsere Facebookseite hat sich zu 
einer tollen Plattform des spontanen Infor-
mationsaustausches entwickelt und lässt 
jederzeit in unsere Aktivitäten einblicken.

Auf euer Kommen freut sich das
„chill out“-Team Sonja und Bernhard!

Jugendzentrum „chill out“
Pfanzaglgutstraße 15 (gegenüber Waldbad)
Pasching-Wagram

Öff nungszeiten: Di bis Fr · 16 - 20 Uhr
Freitag · Teenienachmittag: 13 - 16 Uhr

Summer 11“. 

ein Drehbuch verfassen, die 
Rollenverteilung und speziell 
zeitlich das Interesse der Jugend-

lichen gemeinsam zu gewin-
nen um es umzusetzen, 

war und ist 

days statt und wir freuen uns sehr über 
das Interesse der Mädchen und Burschen. 
Es werden geschlechtsspezifi sch Themen
erörtert, die Interessen und individuellen 
Zugänge unserer Jugendlichen be-
sprochen und in einem gemeinsamen 
Programm abgerundet.
Auch unsere Jüngsten kommen jeden 
Freitag von 13 - 16 Uhr nicht zu kurz und 
sie können sich am Nachmittag mit 

Bernhard und Sonja vergnügen oder 
unter sich beschäftigen. Neben Spiel 
und Spaß besteht auch die Möglich-
keit der Lernhilfe, Aufgaben machen 
und unser kostengünstiges, fi xes 
Küchenangebot zu nutzen. Sie 
können natürlich auch bei den 
Kochtagen mitwirken und essen.

Hause nehmen.
Im Sommer hatten wir mehrmals 
Besuch von einem tschechischen 
Künstlerehepaar, welche 
uns zum Abschied 
mit einem tollen 
Wandgemälde 
beschenkten. 



24 inpasching Jung sein 25inpaschingJung sein

Technikkompetenz entwickelt 
sich nicht von alleine. Ermuti-
gung, fördernde Bedingungen 
für bestehendes Technikinte-
resse und weibliche Vorbilder 
sind dafür notwendig. 

Naturwissenschaftlich und technisch 
fundierte Bildung bringt Zugang 
zu vielen neuen Berufsfeldern! 

sagt Landesrätin Mag.a Doris Hummer.
Mädchen und junge Frauen sollen damit  
angeregt werden zukunftsorientierte 
Technologien mit zu bestimmen und 
sich an technischen Entwicklungen 
zu beteiligen. 
Am 26. April 2012 ist es zum zwölften Mal 
wieder soweit: Der Girls‘ Day 2012 des 
Frauenreferates des Landes Oberöster-
reich verschaff t Mädchen die Möglichkeit, 

Girls‘ Day 2012 · Heuer erstmals auch für Volksschüler: 
Mädchen für Technik begeistern

in handwerkliche oder techni-
sche Berufe hineinzuschnup-
pern. Tausende Mädchen 
haben bereits mitgemacht 
und waren begeistert. 
Dieses Jahr wird der Girls‘ Day erstmals 
für Volksschulen geöff net. Kinder der 
dritten und vierten Klasse Volksschule 
(sowohl Mädchen als auch Buben) 
können daran teilnehmen.
„Ziel des Girls’ Day ist es, die Aufmerksam-
keit der Mädchen auf Berufe zu lenken, 
von deren Existenz sie viel zu wenig 
wissen oder von denen sie glauben, dass 
sie nicht dafür geeignet sind. Wir müssen 
uns von den Klischees und Rollenbil-
dern verabschieden, denn Frauen und 
Mädchen lassen sich heute nicht mehr in 
Schubladen pressen. Wenn die Mädchen 
am Girls’ Day in solchen Berufen mit-
arbeiten, werden gängige Vorurteile 

abgebaut und eine Berufswahl abseits 
von Klischees erleichtert“, betont Frauen-
landesrätin Mag.a Doris Hummer.  I

Nähere Infos: Frauenreferat Land OÖ 
Telefon  0732.7720-11195 · Cornelia Anderl

Auch dieses Jahr besuchte uns 
das Wiener Konzertbüro und 
unternahm mit uns am 
10. Februar eine musikalische 
Zeit- und Weltreise.

Ein kostümierter Musiker (Alfred 
Wittenberger) wurde von dem 
Multi-Instrumentalisten Heimo 

Sprenger unterstützt und mit ihrem her-
vorragenden Auftritt lernten wir einige 
historische und auch neue Instrumente 
kennen. Unter Beteiligung der Schüler 
und Lehrer wurde ein großer Teil der 
Musikgeschichte vorgestellt und sehr 
anschaulich präsentiert.

Von den Minnesängern zur Türkenbela-
gerung, über die Wiener Klassiker und 
Johann Strauß zu den Pop- und Rock-
songs der Gegenwart: eine spannende 
Reise, die wir so schnell nicht vergessen 
werden.

Dzenana & Taleta: „Das Tanzen 
hat sehr viel Spaß gemacht.“
Emre: „Es war sehr interessant, etwas 
über die verschiedenen Musikepochen 
herauszufi nden.“  I

Seit Schulbeginn dieses Jahres 
besucht ein native speaker ein-
mal pro Woche die Hauptschule 
Pasching. 

Gary Whittaker kommt aus England 
und lebt in Österreich. Er berei-
chert nicht nur den Unterricht in 

den Englischstunden, auch in Fächern 
wie Turnen, Biologie und Geschichte 
bringt er den Schülern den alltäglichen 
Umgang der englischen Sprache bei.

Hauptschule Pasching:

Die musikalische Zeitreise

FUN with ENGLISH 
at HS Pasching:

Learning 
by Doing

MALTA here 
we come!
Die beiden 4. Klassen werden 
heuer erstmals im Juni eine Intensiv-
sprachwoche in Malta verbringen.
Neben einem täglichen 3-stündigen 
Englischunterricht werden die Schüler 
auch das Land und die Kultur kennen-
lernen. Wir freuen uns schon sehr 
auf eine unvergessliche Woche!  I

VOEST-Alpine-Stahlwelt
Am 31. Jänner 2012 hatten die 
4. Klassen der HS Pasching die 
Möglichkeit bei einer Exkur-
sion zur „VOEST-Alpine-Stahl-
welt“ die riesigen Anlagen des 
Werkes zu besichtigen. 

Am meisten beeindruckt 
waren wir alle vom Hochofen 
und als ein Schlacke wagen die 

glühendheiße Schlacke entleerte. 

Be
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hl
te
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ei
ge

Im neu erbauten Besucherzentrum 
erfuhren wir Interessantes über die 
geschichtliche Entwicklung der VOEST-
Werke und die Herstellung von Stahl 
nach dem LD-Verfahren.
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Da bei uns an der Schule Berufs-
orientierung als Schwerpunkt 
angeboten wird, gibt es für un-
sere SchülerInnen in der 4. Klas-
se drei berufspraktische Tage.

Sie haben die Möglichkeit in einem 
Betrieb ihrer Wahl schnuppern zu 
gehen, um Erfahrungen im Berufs-

leben zu sammeln. Lassen wir die Schüler 
und Schülerinnen über ihre Erlebnisse 
selber berichten: „Also mir hat es bei der 
TGW sehr gut gefallen. Ich könnte mir 
vorstellen, einen Ferialjob nächstes Jahr 
dort zu machen. Alle waren sehr freund-
lich und lustig. Am besten hat mir der 
Beruf Konstrukteurin gefallen, weil er auch 
etwas mit Computer zu tun hat. Der Beruf 
Maschinenbautechniker/in ist auch sehr 
interessant und die Übungsbeispiele, die 
sie dort machten, sahen sehr cool aus!“

Sarah
„Ich war im Kindergarten Langholzfeld 
schnuppern. Ich fand es sehr aufregend mit 
den Kindern. Sie waren wirklich süß und nied-
lich. Ich könnte es mir ehrlich gesagt sehr gut 
vorstellen als Kindergärtnerin zu arbeiten.“

Sophany
„Ich war drei Tage bei Peek & Cloppenburg 
schnuppern. Ich habe viel gelernt und weiß 
jetzt wie ein Berufsleben aussieht. Ich würde 
gerne noch einmal dort schnuppern gehen.
Alle sind freundlich und nett. Sogar ein  
Geschenk habe ich bekommen.“

Emina
„Ich war beim Surace-Eissalon. Es war sehr 
aufregend. Am Vormittag war es weniger 
anstrengend. Anstrengender wurde es erst 
am Nachmittag. Ich musste vieles erledigen: 
ich habe Bestellungen aufgenommen, habe 
auch Teller in den Geschirrspüler geräumt 
und Eis verkauft.“

Dragana
„Ich war bei der Firma Erima in Ansfelden.  
Es gefiel mir sehr gut, bis auf das Ausfüllen  
der Mathematikzettel am ersten Tag. Am 
zweiten Tag war es sehr toll und ich durfte 
sägen, bohren und schleifen. Außerdem  
habe ich viel mit den Lehrlingen geredet.“  I

Das Land OÖ hat dieses Zertifikat 
ins Leben gerufen, um Inno- 
vationen nach außen sichtbar  
zu machen. 

Schulen sollen bei ihrem kontinuierlichen 
Schulentwicklungsprozess unterstützt 
werden.

Kriterien: • Intensive Maßnahmen 
zur individuellen Förderung 
Umsetzung standortbezogener 
Schwerpunkte: • Berufsorientierung, 
Englisch, Soziale Kompetenz • Zweimal pro 
Jahr differenzierte Leistungsbeschreibung
• Überwiegend Unterricht in heterogenen 
Gruppen • Begleitung durch schulinterne Fort-
bildungen in Kooperation mit einer der beiden 
Pädagogischen Hochschulen • Teilnahme 
an Evaluationsmaßnahmen des Landes OÖ.
Das Zertifikat ist auf 3 Jahre befristet.  
Danach wird evaluiert, ob die gesetzten  
Ziele auch erreicht wurden. Mit dem Zertifikat 
verbunden ist ein 2500 Euro-Scheck, den wir 
als Schule für spezielle Weiterbildungsmaß-
nahmen verwenden können. Wir freuen uns, 
die gestellten Anforderungen zu erfüllen.  
Es zeigt uns, dass sich an der HS Pasching  
viel tut, dass wir innovativ arbeiten: In der  
1. Klasse gibt es eine Stunde mehr Englisch-
unterricht. Außerdem werden zusätzliche 
Englisch-Stunden als unverbindliche Übung 
angeboten: „A-R-T-Lessons“ „Acting-Reading-
Talking“ soll den aktiven Sprachgebrauch der 
Schülerinnen und Schüler fördern. Ein „native 
speaker“ wird mit den Schülern in verschiede-
nen Unterrichtsgegenständen arbeiten und 
ihnen die englische Sprache näherbringen.  
Für Interessierte besteht dann die Möglichkeit, 
am Ende der 4. Klasse das international aner-
kannte „Cambridge Certificate“ am WIFI  
zu erwerben.
In der 4. Klasse wird außerdem eine Inten-
sivsprachwoche auf Malta oder in London 
angeboten. Statt in Leistungsgruppen werden 
unsere Schülerinnen und Schüler in den 
Hauptfächern großteils von 2 LehrerInnen 
unterrichtet. Das ist für Schüler und Lehrer eine 
völlig andere Art des Lehrens und Lernens.

Wir laden Sie zum Schulfest mit der offiziel-
len Verleihung durch Landesrätin  Hummer 
am 28. Juni, 18 Uhr sehr herzlich ein.  I

Am 25. November luden wir 
zum „Tag der offenen Tür“ der 
Hauptschule Pasching ein.

Die 4. Klassen der Volksschulen 
Langholzfeld und Pasching 
besuchten uns. Die 6 Schü-

lergruppen wurden von Schülern der 
Hauptschule begleitet und zu den 
einzelnen Stationen gebracht. Mit 
vielen verschiedenen Aktivitäten und 
Darbietungen wurde die Vielfalt der 
Leistungen an der HSP vorgestellt.
Die Volksschüler durften bei einzelnen 
Stationen selber aktiv werden: Die 
Kinder aus der VS hatten die Möglich-
keit, auf unserer Schulhomepage zu 
recherchieren und Fragen zur HSP  
in einem Quiz zu beantworten.  
Im Werkraum erzeugten sie mit Hilfe 
der Heißklebepistole nach eigenen 
Motiven einen Druckstock. Mancher 
konnte dann sein kleines Kunstwerk 
mit nach Hause nehmen. Mit den 
„Boomwhackers“, einem Schlag-

Umgekehrt verläuft die Emanzipa-
tion nur schleppend. Männliche 
Hebammen, Nageldesigner, 

Kindergärtner und Sekretäre gleichen der 
Suche nach der Nadel im Heuhaufen. 
Um auch Buben die Chance zu geben in 
Sozialberufe bzw. „Frauenberufe“ hinein-
schnuppern zu können, veranstaltete die 
Männerabteilung des Sozialministeriums 
am 10. November in ganz Österreich  
den Boys´Day.
Auch einige unserer Schüler nahmen  
am Boys´Day teil. Sie besuchten einen Tag 
lang die Kindergärten Langholzfeld und 
Pasching.  I

Mit unseren vierten Klassen 
besuchten wir am 20. 1. 2012 
die Informationsbörse „Arbeit – 
Bildung – Migration“ im  
Wissensturm. 

Bei dieser Veranstaltung bekamen 
unsere Schüler im Rahmen von 
Workshops Entscheidungshilfen 

bei ihrer Berufswahl und Informationen, 
worauf es bei Aufnahmetests ankommt. 
Weiters wurden den Schülern Berufsbil-
der präsentiert und verschiedene Firmen 
vorgestellt. Es blieb auch noch genug 
Zeit sich selbstständig umzusehen und 
zu informieren. Einige Schüler nahmen 
dabei am Job-Speed-Dating teil. Sie 
konnten sich hier bei einem kurzen Be-
werbungsgespräch bei Betrieben, die im 
kommenden Jahr Lehrlinge aufnehmen, 
vorstellen und erste Kontakte knüpfen. 
Unsere Schüler zeigten sehr viel Interesse 
an diesem Angebot und wir hoffen, dass 
der Besuch dieser Veranstaltung sie auf dem 
Weg zur richtigen Berufswahl weiterge-

Bereits zum 12. Mal nahmen 10 
Schüler, die in diesem Schuljahr 
ihre Schulpflicht beenden, an 
der Veranstaltung „Abenteuer 
Lehre“ der Wirtschaftskammer 
Linz Land teil.

Im großen Kinosaal des Hollywood 
Megaplex präsentierten sich 12 Firmen 
aus allen verschiedenen Berufssparten 

in Form von Kurzfilmen und Interviews. 
Alle diese Betriebe nehmen im kommen-
den Jahr Lehrlinge auf und die Schüler 
hatten im Anschluss der Veranstaltung 
die Möglichkeit, mit Hilfe einer Karte ihr 
Interesse an einer bestimmten Lehrstelle 
mitzuteilen. Der große Vorteil für unsere 
Schüler ist, dass sich die Firmen bei den 
Interessenten melden und so der erste 
Schritt für eine erfolgreiche Lehrstelle 
erleichtert wird. Als Belohnung für ihr 
Interesse an dieser Veranstaltung wurde 
den Schülern zum Abschluss ein aktueller 
Kinofilm präsentiert.  I

WKO Linz-Land: 
Abenteuer Lehre 

Informationsbörse:  
„Arbeit – Bildung –  
Migration“

Orientierungshilfe: 
Berufspraktische Tage 

Männer in Sozialberufen: 

10. November – Boys´Day

Tag der offenen Tür 2011
instrument in Form einer Plastikröhre, 
bildeten die Schüler ein kleines Orchester 
und spielten nach kurzer Übungsphase 
gemeinsam mit den Hauptschülern.  
Die beiden Lehrerinnen Frau Lang und 
Frau Plank hatten sogar für jeden Schüler 
einen Notenschlüssel gebacken. 

Im „English-Room“ stellte sich unser  
„native speaker“ Gary aus England vor. 
Selbstverständlich gab es auch heuer 
wieder eine kleine Köstlichkeit aus der 
Schulküche. Im Turnsaal organisierten 
Schüler der HS für die Gäste aus der 
Volksschule einen Staffellauf, der den 
Kindern großen Spaß machte. Ebenso 
eifrig begutachteten die Besucher unsere 
Schulbibliothek, die gleichzeitig als Ge-
meindebibliothek fungiert. Im Anschluss 
daran bastelten sie ihr individuelles Lese-
zeichen. Der Tag der offenen Tür ging für 
jeden erfolgreich zu Ende und wir freuten 
uns über sehr positive Rückmeldungen 
seitens der jungen Besucher und ihrer 
Eltern. Für offene Fragen stehen wir  
Ihnen gerne zur Verfügung !  I

Wir haben das Zertifikat:  

„OÖ Schule 
innovativ“!

Frauen sind schon länger in männerdominierten Berufen  
vertreten. Sie werden Technikerinnen, Chemikerinnen,  
Lastwagenfahrerinnen oder  
Tischlerinnen. 

Hauptschule Pasching:
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Die Therme blickt auf eine stolze 
Vergangenheit zurück und 
freut sich auf eine spannende 
Zukunft. 

Eine Gruppe Paschinger war im 
Jubiläumsjahr 2011 – 30 Jahre 
relaxen mit den drei Säulen „ Los-

lassen-Erleben-Stärken“ – von Sonntag, 
13. bis Donnerstag, 17. November 2011 
in Loipersdorf.
Gemäß dem Motto: Das bringt den 
Körper wieder in Schwung – haben
die Paschinger diese Tage genossen. 
Noch mehr Spaß gibt es im neuen Fun 
Park mit fünf eindrucksvollen Rutschen, 
darunter eine Weltneuheit. Im Stile der 

Formel 1 geht es auf einer Doppel-Wett-
kampfrutsche darum, vor dem Kontrahen-
ten ins Ziel zu kommen. Praktisch auspro-
bieren war den Paschinger leider noch 
nicht möglich, da der neue Rutschenpark 
erst am Wochenende nach unserer Abreise 
offi  ziell eröff net wurde. 
Bereits seit mehr als 15 Jahren besuchen 
die Paschinger Senioren im Rahmen der 
„Gesunden Gemeinde“ die obengenannte 
Therme. Von Frau Schratzberger bestens 
betreut, gibt es eine treue Anhängerschaft, 
der der 5 Tage-Aufenthalt trotzdem noch 
zu kurz erschien. Direktor Hannes Wagner 
vom Hotel „Vier Jahreszeiten“ freute sich 
sehr, seine Paschinger Stammgäste wieder 
begrüßen zu dürfen. Das Hotel ist allen 
bestens vertraut, obwohl der Speisesaal 
neu gestaltet wurde und einige Zimmer 
renoviert wurden. Das Essen mit regionalen 
Schmankerln war wieder vorzüglich, ein 
Ganserlessen wurde extra für uns arran-
giert. Natürlich gab es eine Weinverkostung 
vor Ort, der steirische Wein ist ja bekannt 
für beste Qualität. Zum Andenken wurde 
uns das Buch „Das Wasserwunder“ – über 
die Entstehung und Erfolgsgeschichte der 
Therme Loipersdorf – von Direktor Wagner 
überreicht und so bleibt uns der Aufenthalt 
im Jahr 2011 in bester Erinnerung!  I

Badefahrten der Gemeinde nach Loipersdorf:

Steirisches Paradies
Tempel der Gesundheit „GESCHWISTER“ 

… sie hassen und sie lieben sich
Termine: Mi, 25. April · 2. Mai 
9. Mai 2012 · jeweils 18:45 - 22:00 Uhr
Wo: EKiZ Pasching, Siglweg 1
Leitung: Gisela Grassl
Beitrag: € 10,90 für die gesamte 
Seminarreihe (Elternbildungsgutscheine 
des Landes OÖ können eingelöst werden) 
Anmeldung/Info: Seminarbegleitung 
Manuela Hörschläger: 0699.16886383

  „ TIME-OUT für Mama“
Termine: Di, 22. Mai · 29. Mai · 12. Juni 
jeweils  18:45 - 22:00 Uhr
Wo: EKiZ Pasching, Siglweg 1
Leitung: Brigitte Einicher
Beitrag: € 10,90 (gesamte Seminarreihe)
Anmeldung/Info: Seminarbegleitung 
Stefanie Stürmer: 0650.8604686

Programm Frühling/Sommer Eltern-Kind-Zentrum Pasching:

Seid dabei!

Des Solidaritätsschwerpunkts 
haben sich Kinder und Erwach-
sene bei den Gruppenstunden 
und in den Eltern-Kind-Zentren 
in der ganzen Region Linz-Land 
angenommen. 

Sie sprachen über solidarisches Han-
deln und malten unter anderem 
Bilder zu den Themen „Freund-

schaft“ oder „Solidarität bei einem Zelt-
lager“. Die „Solidaritätsbilder“ wurden 
im Rahmen einer Vernissage am 16. No-
vember im KUSZ Hörsching präsentiert. 
An die 100 Personen aus Politik, Orts-
gruppen und Einrichtungen sind der 
Einladung gefolgt. Auch viele Familien 
und die KünstlerInnen freuten sich über 

Vernissage der Kinderfreunde Linz-Land großer Erfolg: 

Solidarität in Bildern

die Vielfältigkeit und Qualität der Bilder. 
„Insgesamt wurden vierzehn Bilder 
verkauft“, freut sich Sabrina Oswald, 
Geschäftsführerin der Kinderfreunde 
Linz-Land. So leisteten politische Vertre-
terInnen der Gemeinden, der Bezirks SPÖ 
Linz-Land, der Landesorganisation der 
Kinderfreunde und private BesucherInnen 
durch den Kauf und freiwillige Spenden 

einen fi nanziellen Beitrag, der dem ehren-
amtlichen Engagement in Linz-Land zugute 
kommt. In diesem Sinne bedanken wir uns bei 
Vizebgm. Ing. Markus Hofko aus Pasching sehr 
herzlich für den Erwerb eines Solidaritäts-Bildes 
für den guten Zweck. Er hat sich für ein Bild 
vom „Eltern-Kind-Zentrum Pasching“ entschie-
den, worüber sich der kleine Künstler bestimmt 
sehr freuen wird. Danke!  I

Nicht vergessen!
Seniorenurlaube 2012
Die Infos zu den beliebten 
Seniorenurlauben wurden 
schon in einer Einzelaus-
sendung angekündigt. 
 
Sollten Sie noch Fragen haben wenden 
Sie sich bitte an Silvia Schwarz .
Telefon: 07221/88515 DW 27
im Rathaus Pasching.

  „ … und wenn sie nicht gestorben 
sind“ …dann leben sie noch heute 
Welche Rolle spielen Märchen in 
unserer Gesellschaft? 
Termin: Mo, 4. Juni 2012,19:00 - 21:30 Uhr
Wo: EKiZ Pasching, Siglweg 1
Leitung: Petra Hartl MA
Beitrag: € 5,-
(Elternbildungsgutscheine des Landes OÖ 
können eingelöst werden)
Anmeldung/Info: 0699.16886381
ekiz.pasching@kinderfreunde.cc 

  OFFENER TREFF 
Wann: jeden Mittwoch ab 29. Februar 
2012 9:00 - 11:00 Uhr (außer Feiertage/
Schulferien)
Leitung: Manuela Hörschläger
Beitrag: € 3,- pro Vormittag
Keine Anmeldung erforderlich ! 
Wir freuen uns auf euren Besuch!

  PAPA-KIND-CAFE  
Wann: So, 15. April · 29. April  
20. Mai · 3. Juni · 17. Juni · 1. Juli 2012 
9:00 - 11:30 Uhr
Ehrenamtliche Leitung: 
Günther Roth,
Patrick Krügel-Roithmayr
Beitrag: 3,- pro Vormittag
Keine Anmeldung erforderlich! 
Wir freuen uns auf viele aktive
Väter mit ihren Kindern!

  EKiZ-Kindersachen-FLOHMARKT 
22. April 2012 · 9:00 - 12:00 Uhr 
Hier gibt es von A-Z „ alles rund 
um´s Kind“ – Spielsachen, Bücher, 
Bekleidung, uvm. zu Flohmarkt-
preisen! Also weitersagen und 
vorbei kommen!

Wir freuen uns auf Sie und Ihre Familie! 
EKiZ-Leitung: Doris Novakovits · ekiz.pasching@kinderfreunde.cc

Telefon: 0699.16886381 · www.kinderfreunde.cc/linz-land
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Volksheim Langholzfeld:

Seniorenball  
am 9. Februar 

Zur Adventfeier im Volksheim 
Langholzfeld lud der Senioren-
bund Pasching am 13.12. 2011 ein.
 

Obmann Willibald Pachler 
konnte über 180 Perso-
nen willkommen heißen.                                         

Seniorenbund Pasching:

Adventfeier 2011

Nach den Grußworten der Ehrengäste 
stimmte uns die Rufl inger-Stub‘nmusi  
und Anneliese Ratzenböck mit ihren 
eigenen Texten auf die Adventzeit ein. 
Auf dem Weg zur Weihnachtszeit be-
gleiteten uns Gedanken von Prälat 
Mittendorfer. Den Gästen und Vortragen-
den ein herzliches Dankeschön. 

Cirka 120 Senioren folgten der 
Einladung zum Seniorenball 
im Volksheim.

Obmann Willi Pachler konnte 
folgende Ehrengäste begrüßen: 
Vizebürgermeister Ing. Markus 

Hofko, ÖVP-Obmann Josef Lehner, Pfarrer 
Herbert Kretschmer, Kosulent Michael 
Stertz, sowie Sparkassenleiter Roland 
Kugler. Es spielten die „Evergreens“ 
zum Tanz. Dazwischen erheiterten 
Beiträge aus den eigenen Reihen die 
Besucher: Die 88-jährige Elisabeth 
Öhlmeier mit ihren alljährlichen Ge-
dichten, Fritz Speer rezitierte Gedichte 
von Eugen Rot, 3 Mitglieder spielten 
Sketsches „Der Paschinger Bauernmarkt“ 
und „Der kranke Pfarrer“. Und die neu 
ins Leben gerufene Seniorentanzgrup-
pe tanzte mit zwei Reigen auf. Wie auf 
der Einladung angesagt, kamen viele 
Besucher mit Hut, zum Teil mit verrückten 
Eigenkreationen. Eine Jury kürte als den 
tollsten Hut den „Teddybärhut“, auf den 
2. Platz kam der „Weihnachtshut“ und der 

Ein Urgestein des Paschinger Senioren-
bundes und des eh. Paschinger Klein-
häuslerbundes feierte seinen 80er. 
Vizebürgermeister Ing. Markus Hofko, 
GV Josef Lehner und Seniorenbund-
obmann Willi Pachler gratulieren 
Siegi recht herzlich. I

Wir gratulieren: 
Platzl Siegi ist 80!

Der Seniorentreff  im 
Paschinger Hof ist eine 
Serviceeinrichtung der 
Gemeinde. Geöff net jeden 
Dienstag von 14 bis 18 Uhr. 
Die umsichtige Betreuung 
erfolgt durch Frau Bukowsky.

Der Seniorentreff  im 
Paschinger Hof ist eine 
Serviceeinrichtung der 
Gemeinde. Geöff net jeden 
Dienstag von 14 bis 18 Uhr. 
Die umsichtige Betreuung 
erfolgt durch Frau Bukowsky.

Paschinger Senioren haben hier die 
Möglichkeit ihren Kaff ee zu genießen, 
Karten zu spielen oder eine Partie 

Kegel zu scheiben. Wenn Sie Lust haben 
neue Leute kennen zu lernen, schauen 
Sie doch vorbei!

Seniorentreff  im Paschingerhof:

Gemütliches 
Beisammensein 
am Nachmittag

Pensionistenverband 
Ortsgruppe Pasching
Der Pensionistenverband 
startet mit einem bunt gemix-
ten Programm ins Jahr 2012.

  14. April 2012 Tanz in den Frühling
ab 14.00 Uhr im Paschingerhof

  20. Juni 2012 Tagesfahrt nach Graz
   4. Juli 2012 Adler Moden und 

Schiff fahrt in den Strudengau
   23. und 24. Juli 2012 

Festspiele Mörbisch mit „ Fledermaus“
   8. August 2012 

Tagesfahrt zum Ötscher
   10. bis 14. September 2012 

5 Tage in Portoroz 
   9. November 2012 

Wildessen beim Jägerwirt in Au/Donau
   2. Dezember 2012 

Adventmarkt in Garsten 

Anlässlich der Weihnachtsfeier im 
Paschingerhof wurden 20 Mitglieder 
geehrt. Urkunden und Ehrennadeln 
wurden von Bürgermeister Ing. Peter 
Mair überreicht. Wir danken allen 
unseren langjährigen Mitgliedern für 
ihre Treue zu unserer Ortsgruppe.

dritte Preis ging an den „Pfauenhut“. Eine 
umfangreiche Tombola und ein wunder-
barer  Tischschmuck  erfreute die Besu-
cher. Mit Krapfen und einer kleinen Jause 
war auch für das leibliche Wohl gesorgt. 
Es wurde viel getanzt und es war eine 
gute Stimmung. Danke an alle Tombola-
Spender, Mitarbeitern und Besucher!  I

Folgende Aktivitäten fi nden statt:

  Kegeln Roitnerhof-Traun 9 Uhr 
Paschingerhof jeweils 18 Uhr 
Kegeltermine sind immer an einem 
Dienstag!

  Asphaltschießen jeden Montag 
ab 14 Uhr · beim Waldbad Pasching

  Wanderungen mit Herrn 
Höllinger   5. April in Schicklberg 
den Schwarzholzweg   19. April 
off ene Wanderung   3. Mai Gallspach 
die Seufzeralle   16. Mai die erste 
Radtour.

  Seniorentanzen im Gymnastik-
raum vom Netzwerk · 28. März · 
11. und 18. April · jeweils 9.30 Uhr

 Muttertagsfeier 8. Mai 
12.30 Uhr im Paschingerhof
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Pensionistenverband 
Langholzfeld-Wagram: 

Jubilar-Ehrung
Im Rahmen der heurigen 
Jahreshauptversammlung 
des Pensionistenverbandes 
Langholzfeld-Wagram wurden 
am Sonntag, 5. Februar 2012 
fünfzig Mitglieder von Bürger-
meister Ing. Peter Mair und 
Bezirks-Vorsitzenden  
Heinz Leitl geehrt. 

Nach dem offiziellen Jahresbe-
richt des Obmannes Konsulent 
Michael Stertz und der Entlastung 

der Kassenprüferin Maria Roth berichtete 

Alle Jahre wieder machen wir in 
der „Närrischen Zeit“, dieses Mal 
am Mittwoch, 15. Februar 2012, 
ein „Faschingsturnen“. 

Leider hat ein Schneesturm an 
diesem Vormittag einigen unserer 
treuen Turnerinnen das Dabeisein 

unmöglich gemacht. Alle dem Wetter 
trotzenden, unentwegten Turnerinnen 
und Turner hatten eine beschwingte 
Turnstunde mit unserer sportlichen  
Leiterin Susanne Luif. Beim Hula-Tanz wur-

den eifrig die Hüften 
geschwungen und 
zum gelungenen 
Abschluss gab es 
noch ein Bauchtanz-
Solo unserer Edith 
Pühretmair. 
Für eine große 
Überraschung 
sorgte dieses Mal der 
persönliche Besuch 
unseres Bürgermeis-
ters Ing. Peter Mair, 
der bei jedem Spaß 
mitmachte und 
uns mit köstlichen 
Faschingskrapfen 
verwöhnte. 

Bürgermeister Ing. Peter Mair über Neu-
igkeiten aus dem Bereich der Gemeinde 
und bedankte sich bei den Jubilaren sehr 
herzlich für ihre langjährige Mitgliedschaft. 
Bezirks-Vorsitzender Heinz Leitl berichtete 

Faschingsturnen Stellengesuch
 
Wir suchen ab Mai 2012  

Reinigungskraft  
auf geringfügiger Basis.  
Stundenlohn: € 9,40 
Arbeitszeit:  
Mittwoch 16.30 -19.30 Uhr und 
Freitag 14.30  - 17.30 Uhr (oder 
Samstag Vormittag) bzw. nach 
Absprache
Arbeitsort: Leonding, Peintner-
straße 2a · Andorfer Metallbau 

Bitte vereinbaren Sie einen Vor-
stellungstermin bei Frau Konyen. 
Telefon: 0664-8539021 
e-mail: 
o.konyen@andorfer-metallbau.at

Andorfer Metallbau GmbH
Telefon: 0732-641400
Fax: 0732-641400-14

Kurz vor 4.30 Uhr früh wurde 
die FF Pasching zu einem  
Dieselaustritt nach einem  
LKW-Unfall auf der Flughafen-
straße alarmiert. 

Bei Eintreffen der ersten Einsatzkräfte 
stellte sich heraus, dass ein LKW 
samt Anhänger von der Fahrbahn 

abkam und über die Böschung stürzte. 
Der LKW-Zug kam seitlich im angrenzen-
den Feld zum Liegen. Der LKW-Fahrer 
wurde leicht verletzt vom Roten Kreuz 
versorgt. Vorsorglich wurde vom Einsatz-
leiter das Öl-Stützpunktfahrzeug der FF 
Hart alarmiert. Im Zuge der Bergungsar-
beiten, welche von einem Spezialunter-
nehmen durchgeführt wurden, konnte 
jedoch kein Dieselaustritt festgestellt 
werden. Weiters wurden vom Einsatzleiter 
in der Erstphase die Transportpapiere 
geprüft, um eine Übersicht über die  
geladenen Güter zu bekommen. Um  
ca. 9.00 konnte dieser Einsatz beendet 
werden. Im Einsatz: · FF Pasching, 3 Fahr-
zeuge, 14 Mann · Stützpunktfahrzeug Öl 
Hart, 3 Mann · Bezirksfeuerwehrkommandant 
· Polizei · Rotes Kreuz · Bergungsfirma  I

Feuerwehr Pasching:

LKW-Bergung,  
Flughafenstraße

Kenntnisse in der Ersten Hilfe sind Pflicht-
bestandteil in der Ausbildung eines jeden 
Feuerwehrmitgliedes. Zu diesem Zweck 
veranstaltete der Feuerwehrmedizinische 
Dienst Linz-Land in Zusammenarbeit mit 

16h Erste Hilfe Kurs
dem Roten Kreuz einen 16 Stunden Erste 
Hilfe Kurs im Feuerwehrhaus Pasching. 
Insgesamt nahmen 19 Feuerwehrfrauen 
und -männer aus dem ganzen Bezirk an 
dieser Ausbildung teil. Wir bedanken uns 

an dieser Stelle bei Erika, Peter und Matthias 
vom Roten Kreuz Neuhofen für den wirklich 
interessanten und abwechslungsreichen  
Kurs mit viel Praxisbezug sowie bei den  
mitwirkenden Übungsdarstellern.  I

Anwesende Jubilare bei der Mitgliederehrung 2012

in einer Jahresvorschau über alle Aktivitäten  
und Veranstaltungen des PVÖ. Die Jahres- 
hauptversammlung des PV Langholzfeld- 
Wagram ist erst am späten Nachmittag bei  
Tanzmusik gemütlich ausgeklungen.  I

Unter dem Motto „Bewegung hält unseren 
Körper nicht nur lange gesund, sondern 
macht auch glücklich und fördert den 
Kontakt zu Gleichgesinnten“, treffen sich 
unsere Turnerinnen und Turner jeden 
Mittwoch von 8.30 bis 10.00 Uhr in der 
Sporthalle Langholzfeld. I

Terminhinweis:
eröffnungsfeier feuerwehrhaus 
und maifesT 2012 
eröffnungsfeier: 28.04.2012 / maifesT: 30.4. und 1.5.2012
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Ende November des vergange-
nen Jahres war der Saal im 
Paschingerhof wieder gut 
gefüllt. Das Herbstkonzert 
stand unter dem Motto
„Krieg und Frieden“. 

Kapellmeister Schrenk wählte 
dementsprechende musikalische 
Werke, welche wiederum vom 

Klangkörper des MV Pasching mit großer 

Im Rahmen dieses Konzertnachmittages 
wurden verdiente Mitglieder von Bürger-
meister Peter Mair und OÖBV-Bezirks-
obmann Franz Dietachmayr geehrt.

Magdalena Weiss

Kontrastreiches Musikprogramm:

Herbstkonzert
Ambition intoniert wurden. Als 
Gast wirkte die Geigerin Magdalena 
Weiss aus Wilhering mit, welche 
die berührende Filmmelodie aus  
„Schindlers Liste“ gefühlvoll vortrug. 
Magdalena studiert Geige an der 
Bruckneruniversität Linz. Auch dem  
MVP-Jugendorchester (Leitung 
Sabine Schrenk) wurde an diesem 
Nachmittag wieder die Möglich-
keit geboten, sich musikalisch zu 
präsentieren. I

Tanzen unter Aufsicht der Ärzte:

Unter Palmen und Girlanden
Auch in diesem Jahr kam es zu 
einer Neuaufl age des Paschin-
ger Musigschnas‘ und dieses 
durfte zweifelsfrei in keinem 
Ballkalender fehlen. 

Der Einladung des Musikvereins 
Pasching in den traditionellen 
Schreinerhof folgten zahlreiche 

maskierte, faschingsbegeisterte Ballgäste.
Zu den fl otten Rhythmen der altbe-
währten Band Take Two, schwebten 
so manche Anwesende mit all ihrer
Tanzkunst über das Parkett.                                          

Zur Stärkung gab es für diese, aber auch 
die anderen, eine sündhafte Leberkäs-
Semmel. Natürlich brauchte man auch 
ein glückliches Händchen, um bei der 
hervorragend zusammengestellten Tom-
bola das ein oder andere Überraschungs-
paket sein Eigentum zu nennen. Mit einer 
Polonaise – oder auch von alleine – durch 
die ländliche Jugend, füllte sich die Bar, 
welche in diesem Jahr unter dem Motto 
„Klinik unter Palmen“ stand. Für den Not-
fall standen einige anerkannte Ärzte und 
Krankenschwestern bereit, um bei einem 
Alkoholmangel eine Blutspende (Vodka 
Erdbeere) zu verabreichen.

Irene Arbeithuber (Hois) 25 Jahre aktiv 
Verdienstmedaille in Silber 
Josef Eckerstorfer 
25 Jahre aktiv und Jugendreferent 
Ehrenzeichen in Silber
Helmut Kraxberger 37 Jahre aktiv  
Verdienstmedaille in Gold 
Franz Liebensteiner 45 Jahre aktiv 
Ehrenzeichen in Gold
Manfred Peschke, Helmut Steilner, 
und Josef Weichselbaumer erhielten für 

Im Beisein des Präsidenten des 
Österreichischen Blasmusik-
verbandes  und des Bezirksob-
mannes von Linz-Land wurden 
im Jänner in Leonding an exakt 
100 MusikerInnen, welche sich 
der Übertrittsprüfung unter-
zogen haben, Urkunden und 
Abzeichen überreicht. 

Vom Musikverein Pasching haben 
Anna Weinberger (Klarinette) und 
Simon Wischt (Querfl öte) das 

Leistungsabzeichen in Silber erhalten. 
Abzeichen in Bronze erhielten Elisabeth 
Mayr (Klarinette) und Florian Schatzdorfer 
(Querfl öte). Mit dabei bei dieser Verlei-
hung: Bgm. Peter Mair, Obmann Essbichl 
und Jugendreferent Josef Eckerstorfer I

Verleihung 2012:
Jugendleistungs-
abzeichen

Bitte vormerken!   Sonntag, 22. April 2012   Konzert in der Kirche Pasching 

Ehrenzeichen 
verliehen

52 Jahre Zugehörigkeit das Verdienstkreuz 
in Silber.  An Hans Heidinger, der  52 Jahre 
aktiv und seit 9 Jahren Kassierstellvertreter 

ist, wurde das Verdienstkreuz in Gold überge-
ben. Die Vereinsleitung gratuliert nochmals für 
so lang währende Vereinstreue. I

Herbstkonzert

Für die fl eißigen Helfer, die es jedes 
Jahr wieder schaff en, das Gschnas 
unvergesslich zu machen, kam es 
einige Wochen später zum großen 
Knödelessen.

Herzlichen Dank den zahlreichen 
Spendern, welche zur Gestaltung 
unserer Riesentombola beigetragen 
haben. Ein großes Dankeschön auch 
an die Familie Lehner, welche uns den 
Schreinerhof unentgeltlich!  (Strom, 
Wasser, Heizung etc.) zur Verfügung 
gestellt hat. I

Jugendorchester

Die Geehrten mit Bgm. Mair und Bezirksobmann Dietachmayr
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Im Lichtreich hinter den 
Sternen und auf der Erde zeigt 
uns „Der kleine Tag“, dass die 
Kleinen oft größer sind, als 
die Großen denken. 

So, wie es jeden Tag nur einmal 
geben kann, ist auch der kleine Tag 
einmalig. Aufgeregt fi ebert er sei-

nen 24 Stunden auf der Erde entgegen. 
Was wird er erleben? Wird er ein ganz be-
sonderer Tag sein? Als es endlich soweit 
ist, reist der kleine Tag auf dem Lichtstrahl 
zur Erde – und nimmt sein Publikum auf 
seine einmalige, poetische, anrührende 
und fröhliche Reise voller Staunen und 
Musik mit. Präsentiert vom Kinder- und 
Jugendchor Pasching 
Buch: Wolfram Eicke und Rolf Zuckowski
Musik: Hans Niehaus. I

Das Sternenmusical  
Auf dem Lichtstrahl zur Erde und zurück:

Der kleine Tag  

Beim Langholzfelder Advent-
markt war der Sing- und Spiel-
kreis wieder erfolgreich mit 
seinem Stand vertreten. Die 
selbst gemachten Basteleien, 
Kekse, Schnäpse, Marmeladen 
etc. fanden wieder ihre Abneh-
mer, von denen viele bereits zur 
Stammkundschaft zählen.

Sing- und Spielkreis Pasching:
Adventmarkt und Adventkonzert 2011

Der „Glögg“, die gebratenen Ma-
roni und natürlich das Kisten-
fl eisch, zählten zu den kulina-

rischen Höhepunkten und sorgten für 
das leibliche Wohl. Am 18. Dezember 
2011 lockte das Adventkonzert unter 
dem Motto  „Weihnachten rund um 
die Welt“ wieder zahlreiche Besucher 
in die Pfarrkirche Langholzfeld. Unter der Leitung von Jürgen Horschitz 

konnte der Sing- und Spielkreis Pasching 
– mit Unterstützung vom Langholzfelder 
Kinder- und Jugendchor, der Bläsergrup-
pe des MV Langholzfeld, der Stub’nmusi 
und dem Sprecher Mag. Kurt Mathauer – 
erfolgreich vorweihnachtliche Stimmung 
verbreiten. 
Besucher und Mitwirkende haben sich 
nach dem gelungenen Konzert bei 
Punsch und Brötchen im Pfarrheim 
gestärkt und gut unterhalten.
Das nächste Ziel des Sing- und Spielkrei-
ses Pasching ist das Frühlingskonzert 
am 5. Mai 2012 · 19 Uhr im Volksheim 
Langholzfeld, zu dem wir jetzt schon 
recht herzlich einladen! I

Volksheim Langholzfeld
Freitag,  20. April 2012 · 18:00
Samstag,  21. April 2012 · 18:00

Paschingerhof
Freitag,  27. April 2012 · 18:00

Im Februar feierten die Stock-
schützen ein besonderes Fest.

Josef Auinger feierte seinen 
90-igsten Geburtstag und ist 
außerdem 40 Jahre aktives Mitglied. 

29 Stockschützen und einige Ehrengäste 
waren anwesend. Präsident der ASKÖ 
OÖ Fritz Hochmair, Bgm. Ing. Peter Mair 
und Obfrau Irmgard Öff erlbauer nahmen 
an der Feier teil. Obmann Helmut Kries 
eröff nete die Geburtstagsfeier mit einer 
Begrüßung, Präsident Fritz Hochmair wür-
digte Auingers sportliche Vergangenheit 
und seine Einstellung zum Sport, Bgm. 
Peter Mair und Irmgard Öff erlbauer wuss-
ten auch einiges zu berichten. Der Jubilar 
bekam zahlreiche Geschenke überreicht. 
Anstelle eines Geschenkkorbes wurden 
Gutscheine der Plus City übergeben. Das 
Geburtstagskind freute sich sehr über die 
herzlichen Gratulationen der Anwesen-
den. Die Bewirtung war ausgezeichnet. 
Das Grillhenderl und die Schwarzwälder-
kirschttorte von Frau Tamesberger ließen 
sich alle schmecken. Für die musikalische 
Begleitung sorgte Josef Fuchs auf seiner 
Ziehharmonika. Auch das Geburtstags-
kind spielte früher Ziehharmonika und 
gab eine Kostprobe seines Könnens. 
Sepp hat nichts verlernt. I

Josef Auinger wird 90:

Große Geburtstagsfeier der Stockschützen

Am 17. Dezember 2011 
begrüßte Obmann Helmut 
Kries die 49 Stockschützen 
mit ihrer Begleitung.

Der Sohn von Herrn Luger mit Kin-
dern und die Tochter von Walter 
Haider spielten mit verschiede-

nen Instrumenten Advent- und Weih-
nachtslieder. Frau Höllhumer gab einige 
Gedichte zum Besten. Unsere Damen 
wurden für die wertvolle Hilfe bei Turnie-
ren und sonstigen Veranstaltungen mit 

Blumen belohnt. Noch einen Dank den 
Damen für die besonders guten Torten, 
Mehlspeisen und Kekse, die extra für 
die Weihnachtsfeier gebacken und 
zur Verfügung gestellt wurden.
Die Bewirtung im Paschingerhof war 
natürlich wie immer bestens!  I

Weihnachtsfeier: 
Stockschützen im 
Paschingerhof

ASKÖ PASCHING · Stocksport
Vereinsanschrift:
Schriftführer Helmut Stadler 
4063 Hörsching
Neubauer Straße 30
Telefon: 0664.8128125   
e-mail: helmut.stadler@aon.at
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Am Samstag, 16. Juni 2012, 
fi ndet am Hauptfeld des 
Paschinger Waldstadion die 
Ortsmeisterschaft Fußball statt. 
Eingeladen sind alle Hobby- 
oder Betriebsmannschaften 
aus Pasching. 

Gerade begonnen... und schon 
wieder vorbei ist das erste 
Schulsemester 2011/2012. 

Bei Tae Kwon Do Pasching 
hat sich wieder einiges getan: 
neue Mitglieder sind beigetre-

ten, und was uns besonders freut, ist 
der erstmalige Umstieg einiger unserer 
fortgeschrittenen Kinder ins Jugend-
lichen/Erwachsenen Training. Dort 
können Kinder, die schon lange Zeit 
trainieren, auf einem höheren Level 

Jetzt anmelden und mitspielen:
ORTSMEISTERSCHAFT FUSSBALL

Beginn: 9.00 Uhr 
Startgeld: € 35,-- 
zu bezahlen vor Turnierbeginn
Spielermodus: je nach 
teilnehmenden Mannschaften
Mannschaft: 5 plus Tormann

Training für alle Altersgruppen:

Tae Kwon Do
weitermachen und Fortgeschrittenen-
techniken erlernen, was zum Erlangen 
des schwarzen Gürtels unerlässlich ist.                                                                                                                 
Im November nahmen unsere großen 
und kleinen Mitglieder beim Auswärts-
seminar in Diersbach teil, wobei sie 
hart an ihrer Beintechnik gearbeitet 
haben. Großmeister Han Gwi Seok 
aus Seoul/Südkorea brachte die Schü-
lerInnen ganz schön ins Schwitzen.                                                             
Als Jahresabschluss wurde dann – wie 
jedes Jahr – unser traditionelles Weih-
nachtsfest veranstaltet. Wir bedanken 
uns auf diesem Weg bei der Pfarre 
Langholzfeld und dem Volksheim
Langholzfeld!
Auch heuer wird bei Tae Kwon Do 
Pasching fl eißig trainiert und so die 

große Gürtelprüfung vor der Sommer-
pause vorbereitet. Interessierte Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene werden 
von uns herzlich empfangen und können 
jederzeit einsteigen. Schau einfach 
vorbei zu einem Probetraining!  

Wir trainieren jeweils am:
Dienstag
Kinder: 17.30 - 18.50 Uhr
Jugendliche, Erwachsene:  19.00 - 20.30 

Freitag
Kinder: 18.00 - 19.20 Uhr
Jugendliche, Erwachsene: 19.30 - 21.00 

Genauere Infos fi ndet ihr auf der Internet-
seite der Gemeinde Pasching, unter Vereine, 
Tae Kwon Do Pasching.  I
 

Anmeldung ab sofort bei: 
Reinhold Winkler · 0676/7235978 
Markus Hofko · 0664/800268161
Anmeldeschluss: Fr, 30. Mai 2012

Veranstalter: Sportreferat der 
Gemeinde Pasching, Reinhold 
Winkler und Markus Hofko
Siegerehrung: Im Anschluss an 
das Turnier im Festzelt mit live 
Musik mit Billy & Ulli.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt. 
Der Reinerlös wird gespendet.
Zahlreiche Zuschauer erwünscht!

Der Veranstalter übernimmt keine 
Haftung für Verletzungen und 
Sachschäden.

trainieren, auf einem höheren Level 

Jetzt anmelden und mitspielen:
ORTSMEISTERSCHAFT 

Traditionellerweise veranstaltet 
der Musikverein Langholzfeld 
auch heuer wieder ein Früh-
jahrskonzert im Volksheim 
Langholzfeld. 

Die Veranstaltung wird am 
15. April 2012 ab 16.00 Uhr 
(bei Tisch) stattfi nden. Besuchen 

auch Sie uns bei gemütlicher Musik und 
Stimmung! Kapellmeister David Lehner 

hat auch heuer wieder eine interessante 
Stückauswahl getroff en, lassen Sie sich 
das nicht entgehen! Fixer Bestandteil 
jedes Konzerts sind die Jungmusiker 
in Ausbildung – die Sunshine Band 
wird auch heuer mit 3 Musikstücken 
ihren Beitrag zu einem gelungenen 
Nachmittag liefern. Durch konsequente 
Jugendarbeit hat die Sunshine Band 
mittlerweile ca. 20 Musiker, die mit viel 
Freude und Motivation an der Proben-
arbeit teilnehmen.  I

15. April 2012 · Musikverein Langholzfeld:

Frühjahrskonzert Termine 2012
Hier die wesentlichen Termine
im ersten Halbjahr 2012:

15. April 2012 16:00
Frühjahrskonzert
Volksheim Langholzfeld

17. Mai 2012 09:00
Erstkommunion
Pfarrkirche Langholzfeld

27. Mai 2012 09:00
Firmung
Pfarrkirche Langholzfeld

07. Juni 2012 09:00
Fronleichnam
Pfarrkirche Langholzfeld

20. Juni 2012 18:00
Vortragsabend Schüler
Volksheim Langholzfeld

22. Juni 2012 18:30

Dämmerschoppen WHM 
Spielplatz Volksheim Langholzfeld

24. Juni 2012 10:30
Musi-Frühschoppen
Spielplatz Volksheim Langholzfeld

Der Musikverein Langholzfeld ist laufend 
auf der Suche nach jungen talentierten 
Schülern, die ein Blasinstrument lernen 
möchten. Ideal geeignet für so einen 
musikalischen Beginn sind Kinder der 
3. und 4. Volksschulstufe. Daher gibt es 
seit einigen Jahren zum Schulschluss eine 
Kennenlern-Aktion mit allen Klassen der 
Volksschule Langholzfeld. Unser Kapell-
meister David Lehner (Student an der 
Bruckneruniversität Linz) und der frühere 
Kapellmeister Bernhard Recheis (Musik-
schullehrer an der Musikschule Traun) 
stellen interessante Instrumente vor. 
Der Musikverein bekommt die Gelegen-

Musikverein Langholzfeld:

Jungmusiker gesucht!
heit sich und die Instrumente in jeweils 
einer Unterrichtsstunde pro Klasse vorzu-
stellen und so das Interesse der Kinder an 
der Erlernung eines Musikinstrumentes zu 
wecken. Wir bedanken uns für diese Mög-
lichkeit sehr herzlich bei der Volks schule 
Langholzfeld!  I

Unterstützen auch 
Sie den Musikverein:
•  als Eltern, durch die  
 Motivation Ihrer Kinder
•   als Musiker, falls Sie 
 ein Instrument
  beherrschen, derzeit  
 aber nicht aktiv sind
• fi nanziell, denn 
 Jugendarbeit kostet  
 natürlich auch Geld
Vielen Dank! 
Alle aktuellen 
Informationen zum 
Musikverein Langholzfeld 
(Termine, Fotos, …): 
www.mv-langholzfeld.at
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Neu Frauenärztin in Hörsching:
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Imkerverein Pasching:

Natur erleben
Der genaue Wortlaut nach 
dem Vereinsgesetz lautet:
Oberösterreichischer Bienen-
züchterverein, Ortsgruppe 
Pasching

Die Gründungsversammlung 
war am 19. Juli 1920 im Gasthof 
Emhofer (heute Paschingerhof ) 

in Pasching. Erster Obmann wurde der 
Landwirt Johann Lehner aus Aistenthal.

Die weiteren Obmänner 
im Laufe der Jahre:
Johann Lehner jun.     1926
Rudolf Kirchmayer  1940
Franz Fadl  1959
Siegfried Platzl  1965
Ernst Grüll  1968
Johann Leitenbauer 1974
Josef Dullinger  1990
Hubert Gschwandtner  1999

Der Verein hat derzeit 26 Mitglieder 
aus Pasching und Umgebung.
War die Bienenzucht früher noch eine 
Domäne der Landwirtschaft, bei vielen 
Bauernhäusern stand eine Bienenhütte, 
so sind es heute vielfach unselbstständig 
Erwerbstätige, also Arbeiter und Ange-
stellte, die eine Imkerei betreiben.
Die Imkerei ist nicht nur eine sinnvolle 
Freizeitgestaltung, sondern kann bei 
rationeller Betriebsweise einen beschei-
denen Zuerwerb bedeuten und bringt 
uns alle ein wenig näher an den Puls 
der Natur.

Wenn im Frühling die Tagestemperatu-
ren wieder über 10°C ansteigen und die 
Sonne zusätzlich wärmend herausblinzelt, 
sind die Bienen wieder sichtbar aktiv. Sie 
beginnen Pollen, den sie für die Aufzucht 
der jungen Bienen benötigen, von Hasel, 
Erle und Weide einzutragen. 
Mit dem Beginn der Baumblüte von 
Kirsche, Marille, Apfel und Birne und dem, 
von diesen Blüten zusätzlich eingetra-
genen Nektar, werden die Bienenvölker 
rasch stärker. 
Anfang Mai, wenn hier in unserem Be-
reich der Raps voll erblüht, beginnt sich 
in den Bienenvölkern der natürliche Trieb 
zur Vermehrung zu regen. Dieser Trieb 
lässt sich, auch durch geeignete Maßnah-
men des Imkers, nie ganz unterdrücken und 
so kommt es, dass in so manchem Garten ein 
summender Bienenschwarm hängt. 

Schwarmbienen sind grundsätzlich 
friedlich, man sollte allerdings nicht 
versuchen sie durch herumwedeln 
oder schütteln 
zu vertreiben. 
Rufen Sie den 
Imker Ihres 
Vertrauens oder 
die Rufnummer 
07221/88553!
Spätestens am 
nächsten Tag ist 
der Spuk vorbei.

Informationen über Bienen, Honig und 
Honigprodukte erhalten Sie bei Ihrem Imker, 
aber auch im Imkereizentrum Linz. 
Telefon: 0732/732070   
e-mail: offi  ce@imkereizentrum.at  I

Hier sieht man wie die Bienen den Pollen an 
den Beinen befestigen (höseln) und so sicher 
nach Hause bringen.

Imkerverein Pasching
Obmann Hubert Gschwandtner  
Pasching - Thurnharting 
Lokalbahnstraße 2 · Telefon: 07221/88553

Im Nachwuchsbereich des 
FC Pasching wurde auch der 
großen Kälte getrotzt und 
fl eißig weitertrainiert. Ob in 
der Halle, am Kunstrasen oder 
im Fitnessraum. 

Es fl oss viel Schweiß. Der Nachwuchs 
dankte es prompt mit vielen tollen 
Ergebnissen national, wie auch 

international. Auch abseits der Fußball-
bühne war man stark vertreten. So berei-
cherte man wiederum mit einem Stand 
den Langholzfelder Adventmarkt bzw. 

konnte zum zweiten 
Mal den Paschinger 
Kinderfasching ver-
anstalten. Hunderte 
begeisterte Kinder 
erlebten dabei 
einen unvergessli-
chen Nachmittag 
im Volksheim 
Langholzfeld mit 
den Kinderfreun-

den Froschberg.
Nun stehen die letzten Vorbereitungen 
auf die Frühjahrssaison vor der Tür.
Die U7 und U8 Mannschaften bestreiten 
noch einige tolle Hallenturniere, bevor 
man nach Ostern in die Turnierserien am 
Feld einsteigt. Ein wahrer Höhepunkt für 
die U7 ist die Einladung nach Budweis 
Ende März. In der U9 kommt im Frühjahr 
eine weitere Mannschaftsmeldung in 
der Turnierserie dazu. Auch auf die U10, 
U11 und U12 warten im Frühjahr tolle 
Turniere wie der Waldhörcup, Juniorscup 
oder die Turnierserie in Oberpullendorf. 
Die U13 und U14  werden mit einem Trai-
ningslager Ende März die tolle Vorberei-
tung auf das Frühjahr abschließen. 
Ab der U10 wurden in den Wintermona-
ten Spielerprofi le ausgearbeitet um noch 

individueller in die Ausbildung eingreifen 
zu können. Sowohl im technischen, tak-
tischen und physischen Bereich werden 
diese Programme mit den Mannschafts-
trainern und Individualtrainern ange-
wandt.
Die U18 und „Juniors“ Mannschaft in 
der Bezirksliga wurden zu einer Trai-
ningsgruppe zusammengefasst und 
beschließen den Bereich der Nachwuchs-
abteilung. Fast täglich werden hier die 
Grundsteine für die späteren Kampf-
mannschaftsspieler in Pasching gelegt.
Doch auch auf den Breitensport wird 
in Zukunft viel Wert gelegt. 
So wird ab April ein- bis zweimal die Wo-
che ein Schnuppertraining angeboten, 
wo man allen Jungs und Mädchen des 
Ortes die Gelegenheit geben möchte 
in Pasching ungezwungen Fußball 
spielen zu können.

Ein wesentlicher Bau-
stein der Kooperation 
mit Red Bull Salzburg 
sind die hervorragende 
Nachwuchsarbeit und 
die tolle Infrastruktur 
in Pasching.
Den Jungkickern soll 
auch in Zukunft die 
„Regionalliga-Luft“ 

Pasching setzt weiterhin große Stücke auf den Nachwuchs: 

Kooparation mit Red Bull Salzburg

Mal den Paschinger 
Kinderfasching ver-
anstalten. Hunderte 
begeisterte Kinder 
erlebten dabei 
einen unvergessli-

erhalten werden. Darum setzte man alles 
in Bewegung um das auch realisieren zu 
können. Die Trainingseinheiten wurden 
erhöht, junge Talente und einige arrivierte 
Spieler verpfl ichtet sowie ein tolles Trai-
nerteam und Umfeld aufgebaut.
Alle sind bei bester Laune, zeigen Ge-
schlossenheit und wollen die Liga halten. 
Wir hoff en, dass uns viele Paschinger 
Fans dabei unterstützen. 
Alle Termine und News des FC Pasching 
fi ndet man ab sofort auf der neuen 
Homepage www.fcpasching.at die 
seit kurzem im neuen Layout erstrahlt.
Nach einer hoff entlich erfolgreichen Früh-
jahrssaison beschließt der FC Pasching 
die Saison mit einigen Veranstaltungen, 
wie dem Hobbyturnier der Gemeinde 
Pasching am 16. Juni, der Benefi zveran-
staltung „Herzkinder“ am 30. Juni oder
der Saisonabschlussfeier am 7. Juli im 
Paschinger Waldstadion. I

stein der Kooperation 
mit Red Bull Salzburg 
sind die hervorragende 
Nachwuchsarbeit und 
die tolle Infrastruktur 
in Pasching.
Den Jungkickern soll 
auch in Zukunft die 
„Regionalliga-Luft“ 
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Am Freitag, 2. Dezember 2011, 
veranstalteten die Naturfreunde 
im bis auf den letzten Platz ge-
füllten Naturfreundeheim einen 
adventlichen Abend. 

Vorsitzender Erich Deutsch war er-
freut, dass auch ohne viel Werbung 
so eine Veranstaltung durchgeführt 

werden kann. Die Langholzfelder Stuben-
musi (Fam. Weissenböck u. Fam. Horschitz) 
spielten, unterstützt von Johanna Locsi, 
auf ihren Instrumenten vorweihnachtliche 
Musik. Unser Schriftführer – Karl Reichard –  
las einige weihnachtliche Geschichten. 
Mit viel Applaus bedankten sich die Besu-
cher bei den Vortragenden. Bei Glühmost 
und Weihnachtskeksen wurde es ein besinn-
licher Abend, den sich so mancher während 
der hektischen Tage herbeigewünscht hatte.
Die Naturfreunde werden auch heuer diesen 
adventlichen Abend wieder veranstalten.  I

Unsere nächsten Termine:
6. April 2012 · 20.00 Uhr 
Großes Eierpecken · Naturfreundeheim

4. Mai 2012 · 15.00 Uhr 
Anklettern für Erwachsene 
und Kinder · Naturfreundeheim

17. Juni 2012 
Paschinger Radtag

31. August 2012 · 15.00 Uhr
Kletter- und Spielenachmittag mit 
Sommerfest · Naturfreundeheim   

Bei der am 7. November 2011 
abgehaltenen Mitglieder-
hauptversammlung wurde im 
Naturfreundeheim von vielen 
Mitgliedern der neue Vorstand 
einstimmig gewählt.

Vorsitzender Erich Deutsch konnte 
dabei zahlreiche Teilnehmer begrü-
ßen. Unter ihnen unseren Referen-

ten Leo Enzlberger, der uns einen Bericht 
über die Aktivitäten der Naturfreunde 
Oberösterreich vortrug.
Der Vorsitzende berichtete anschließend 
über die Aktivitäten bei den Naturfreun-
den Pasching in den letzten 3 Jahren. 
Es wurden einige Ehrungen für 25 und 10 

Naturfreunde Pasching:

Mitgliederhauptversammlung

Vorsitzender: Erich Deutsch
Stv.: Ingeburg Kyris
Stv.:  Herbert Weißenböck
Finanzreferent: Johann Kyris
Stv.: Dieter Kraxberger
Schriftführer: Karl Reichard
Stv.: Ingeburg Kyris
EDV- Bearb.: Alois Epner
Homepage: Johann Kyris
Kontrolle: Erich Kuba
 Eva Reich
 Erika Roithmayr
 Manfred Hofreiter
Presse: Siegfried Gruber
Zeugwarte: Karl Just 
 Johann Kraxberger
Referate 
Wandern/ 
Bergwandern:            Georg Kansczyk
 Egon Andraschko
 Inge Meyr
Team-Alpin: Sport- 
klettern: Georg Kansczyk
 Egon Andraschko
 Erich Deutsch
Radwandern: Erika Roithmayr
 Hedwig Lachowitzer
Wintersport: Herbert Weißenböck
 Johann Kyris  
Orientierungslauf: Albert Afl enzer
 Dieter Kraxberger
Foto: Herbert Blüher
Kinder/Jugend: Egon Andraschko
 Georg Kansczyk
Kanu: Karl Just
Hüttenreferat  
und Organisation: Erich Deutsch
 Johann Kyris
 Herbert Weißenböck
 Ingeburg Kyris

Wie jedes Jahr kam auch 
heuer wieder der Nikolaus 
ins Naturfreundeheim um 
mit den Kindern zu feiern 
und um ihnen kleine Ge-
schenke zu bringen.

Der Vorsitzende der Naturfreunde Pa-
sching, Erich Deutsch, konnte sehr 
viele Eltern und Großeltern mit ihren 

Kindern und Enkeln begrüßen. Auch heuer 
wurde die Veranstaltung von den Kindern 
des Singkreises Langholzfeld unter der Lei-
tung von Anni Weissenböck unterstützt. 
Der Nikolaus beobachtete das mit viel Freu-
de, um nachher die Kinder mit Geschenken  
zu überraschen. Unser Helfer musste mit 
dem Krampus die schweren Körbe mit den 
Geschenken ins Naturfreundeheim bringen 
und dem Nikolaus beim Austeilen helfen.
Die Naturfreunde bedanken sich beim Niko-
laus und bei den Kindern für die gelungene 
Veranstaltung. I

Naturfreunde Kinder:

Nikolofeier 

Naturfreundeheim:

Adventlicher Abend

Jahre Mitgliedschaft vorgenommen.
Der Vorsitzende Erich Deutsch ehrte auch 
zwei ausscheidende Vorstandsmitglieder – 
Walter Schratzberger und Gerhard Kyris. 
Beide waren lange Zeit Gebiets- Wander-
referent, Wander- und Bergwanderrefe-
renten in unserer Ortsgruppe, außerdem 
Hüttenwart und beim Neubau unseres 
Naturfreundehauses immer bereit, tat-
kräftig zu helfen.  
Der Vorsitzende bedankte sich für die 
einstimmige Wiederwahl und bei seinen 
Mitstreitern im Vorstand der Naturfreunde 
Pasching für die Bereitschaft immer für 
unsere Mitglieder da zu sein.

Die Naturfreunde Pasching würden 
sich freuen, auch Sie bei einer unserer 
Aktivitäten begrüßen zu dürfen. I

Mitgliederhauptversammlung
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Schon Tradition:

Kinderfasching
in Pasching 
Auch 2012 veranstalteten 
die Naturfreunde Pasching
den schon traditionellen 
Kinderfasching. Heuer leider 
ohne Faschingsumzug, der 
dem Regen zum Opfer fi el.

Naturfreunde Pasching

Paschinger Familienschitag 2012
Dank der Unterstützung unse-
rer Gemeinde Pasching konn-
ten die Naturfreunde Pasching, 
auch in den Semesterferien 
einen Familienschitag durch-
führen.

Mit einem Autobus ging es 
erstmalig auf die Wurzeralm. 
Bei herrlichem Winterwetter 

wurde es ein schöner Schitag für alle 
42 Teilnehmer. Für nächstes Jahr wird 
schon an einem Programm gearbeitet, 
damit noch mehr Eltern und Groß-
eltern mit Kindern und Enkerl an der 
Schifahrt teilnehmen können. Bei der 
Rückfahrt gab es wie jedes Jahr, für 
die Kinder Süßigkeiten und Getränke, 
die von den Naturfreunden ge-
spendet wurden. I

Im Paschingerhof wurde dann 
der Nachmittag mit den Faschings-
animateuren der Kinderfreunde 

mit Spiel, Spaß und Tanz verbracht. 
Mit Faschingskrapfen und Getränken 
wurden die 97 Kinder von den Natur-
freunden versorgt. Die Naturfreunde 
bedanken sich bei der Sparkasse in 
Langholzfeld, der Raiff eisen Bank und 
der VKB Langholzfeld für die Bereit-
stellung der Kindertombolapreise. 
Ein Dank auch der Familie Pühringer 
und Kogler, die wie jedes Jahr die 
Kinder mit Süßigkeiten versorgten. I Ehrung der langjährigen Vorstandsmitglieder
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GEWINNSPIEL Wieder einmal fein essen 
gehen oder ins Kino?
Mit dem Gewinnspiel von „inpasching“ 
haben Sie in jeder Ausgabe eine 
Gewinnchance. Kinder gehen gratis 
ins Kino und für die Erwachsenen gibt 
es ein feines Essen im Paschinger Hof 
und im Volksheim Langholzfeld.

Die richtigen Antworten zum 
Gewinnspiel Ausgabe 4/2011:
1.) Thurnharting
2.) 4. Februar 2012
3.) 6 m

Die Gewinner:
Gutschein für ein Essen 
im Paschinger Hof:
Joachim Weinberger, Feldstraße 3

Gutschein für ein Essen 
im Volksheim Langholzfeld:
Havlicek Johann und Katharina
Kürnbergstraße 9

Kinokarten:
Sabrina Leierzopf, Getreidestraße 6

Wir danken fürs Mitspielen! 
Die Preise werden zugesandt.

inpasching

✁

Beantworten Sie folgende Fragen aus dieser Ausgabe „inpasching“

Antwort: ________________________

_______________________________

Antwort: ________________________

_______________________________

Antwort: ________________________

_______________________________

1.) In welchem Ortsteil
ist die neue Straße 
Poschmayrweg?

2.) Ab wann gibt 
es die Biotonnen 
in Pasching?

3.) Wann feiert
die Volksschule
Langholzfeld ihr 
50-Jahre-Fest?

Name

Straße/Hausnummer            PLZ/Ort

Telefon

Alter

Schicken Sie uns den Abschnitt ins Rathaus oder bringen Sie ihn direkt dort oder in der 
Gemeindezweigstelle Netzwerk vorbei. Die Gewinner werden unter Ausschluss des 
Rechtsweges aus den richtigen Einsendungen gezogen. Mitarbeiter der Gemeinde 
Pasching sind von der Teilnahme ausgeschlossen. Die Namen der Gewinner werden 
in der nächsten Ausgabe „inpasching“ veröff entlicht. Die Preise werden zugesandt. 
Einsendeschluss ist der 31. Mai 2012. Viel Spaß beim Mitmachen!


